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Liebe Spielbergerinnen!
Liebe Spielberger!

 Der Sommer hat Einzug gehalten, 
und mit ihm die langersehnten Ferien 
– eine Zeit, die mehr als nur eine will-
kommene Pause bietet. Es ist die Ge-
legenheit, gemeinsam unvergessliche 
Erinnerungen zu schaffen, sei es beim 
gemütlichen Verweilen im Grünen oder 
bei einem abenteuerlichen Sommer-
ausflug.

Veranstaltungsvielfalt

Diese Sommerausgabe unserer Ge-
meindezeitung bietet nicht nur einen 
Rückblick auf einige der abwechslungs-
reichen Initiativen und Entwicklungen 
des ersten Halbjahres, sondern lädt Sie 
auch herzlich zu den Veranstaltungen 
der nächsten Monate ein. Unser Veran-
staltungskalender ist gefüllt mit unter-
haltsamen Möglichkeiten für Jung und 
Alt.

Kinder an die Macht

Ein Höhepunkt in der ersten Jahreshälf-
te war sicherlich die Kinderstadt DOL-
BU am Red Bull Ring, die einmal mehr 
bewies, wie kreativ und engagiert unse-
re jüngsten Mitbürger:innen sind. Auch 
unser Kindergemeinderat ist in der Zwi-
schenzeit erfolgreich gestartet.

Motor des Fortschritts

Dieses Jahr markiert auch eine wirt-
schaftlich spannende Phase für Spiel-
berg. Besonders erfreulich ist, dass wir 
die Formel 1 bis 2041 in unserer Stadt-
gemeinde begrüßen dürfen und somit 
die gesamte Region davon wirtschaft-
lich profitiert. Außerdem erleben wir 
mit dem Beginn einer neuen Ära der 
Motorenproduktion in Spielberg einen 
Aufschwung.

Notwendige Sparmaßnahmen

In dieser Ausgabe möchten wir auch 
über die jüngsten Sparmaßnahmen in-
formieren. Aufgrund des Ausbleibens 
der erwarteten Unterstützung von Bund 
und Land haben wir uns schweren Her-

Ihr

Bürgermeister
Manfred Lenger

zens entschlossen, einige unserer frei-
willigen Leistungen vorübergehend ein-
zuschränken. Diese Maßnahmen sind 
notwendig, um die finanzielle Stabilität 
unserer Gemeinde für die Zukunft zu si-
chern. Wir haben diese Entscheidungen 
nicht leichtfertig getroffen, wir bitten 
um Verständnis.

Erholsame Sommertage

Inmitten der Herausforderungen im 
Alltag ist es wichtig, auch die schönen 
Seiten unseres Lebens zu genießen. 
Möge die Ferien- und Urlaubszeit Ihnen 
Gelegenheit zur Erholung und Freude 
bieten. Ich wünsche Ihnen einen erhol-
samen Sommer und unseren Jüngsten 
unvergessliche Ferienerlebnisse.

Das gesamte Gemeinde- 
geschehen zentral in einer App:

Besuchen Sie uns auch auf

Für Sie da:

Beim Sprechtag nach 
telefonischer Termin- 
vereinbarung in der 
Stadtamtsdirektion, 
per E-Mail an 
amtsdirektion@spielberg.at 
Tel.: +43 (0) 3512 / 75230 - 226 

 stadt.spielberg

Stadt Spielberg

Foto: Michael Jurtin



Das war DOLBU 2025

Knapp 1200 Kinder bauten wieder 
ihre eigene Stadt am Red Bull Ring

 Die Kinderstadt DOLBU, der Kin-
derfreunde Steiermark, feierte heuer 
ihren 5. Geburtstag, und über 1.200 
Teilnehmer:innen feierten in der Oster-
woche ausgelassen mit! Mit dem bereits 
bekannten DOLBU-Stadtfest ging am 
Freitag, dem 18. April 2025, die Spiel-
berger Kinderstadt mehr als gebührend 
zu Ende. 

Bereits am ersten Tag meldeten sich 
über 200 Dolbuaner:innen im städti-
schen DOLBU-Meldeamt an und legten 
den Grundstein für eine Woche voller 
Abenteuer, Spaß und Entdeckungen. 

Die teilnehmenden Kinder arbeiteten im 
Supermarkt, als Feuerwehrmann oder 
-frau, übten sich als Radioreporter:in-
nen oder kandidierten als Bürgermeister 
und Bürgermeisterin von DOLBU. 

Weit über 100 Jobs konnten an über 
30 Stationen, inkl. vieler interessanter 
Workshops, ausprobiert werden. Einige 
Kinder gründeten auch wieder ihr eige-
nes Gewerbe und machten sich somit 
selbstständig. Dadurch bekamen sie 
auf spielerische Weise einen Einblick in 
die Wirtschaft und die demokratischen 
Abläufe einer Stadt. Am Dienstag be-
suchten Vertreter:innen aus Politik die 
Kinderstadt, unterstützten die Kinder 
bei der Bürgermeister:innenwahl und 
standen für Fragen zur Verfügung. 

„In DOLBU ist immer rich-
tig viel los und ich finde jedes 
Jahr neue Jobs und Stationen, 
bei denen ich viele coole Din-
ge ausprobieren und lernen 
kann!“ meint Martin (11) auf-
geregt, der die Kinderstadt zum 
zweiten Mal besucht hat. 

„Heuer habe ich mich zusam-
men mit meiner Freundin an-
gemeldet und wir haben beide 
an den gleichen Tagen einen 
Platz bekommen. Am besten 
hat mir die Arbeit bei der Feu-
erwehr und bei der Polizei ge-
fallen, dort habe ich sehr viel 

Neues und Interessantes gelernt.“ sagt Paula 
(10) begeistert.

Organisiert wird die Kinderstadt von den 
Kinderfreunden Steiermark, gemeinsam 
mit vielen Partner:innen. „Unser Dank 
gilt nicht nur der Leader Innovationsre-
gion Murtal und der Stadtgemeinde Spiel-
berg für die Unterstützung dieses Projekts,  
sondern vor allem unseren engagierten  
und kreativen Sponsor:innen, unseren Part-
ner:innen mit ihren Stationen und ganz be-
sonders unserem großartigen Team. Ohne 
all diese Menschen wäre die Umsetzung 
von DOLBU gar nicht möglich gewesen“, 
betonen Barbara Binder, Landesgeschäfts-
führerin der Kinderfreunde Steiermark, und 
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Über 1.200 Kinder gestalteten in der Osterwoche DOLBU 2025!



Walter Persch, der Projektleiter der Kinderstadt. 
Der Vorsitzende der steirischen Kinderfreunde, 
Wolfgang Moitzi, hebt vor allem den Bezug zur 
Region hervor: „Die Kinderstadt in Spielberg 
liegt mir seit Anbeginn unglaublich am Herzen 
und ich freue mich sehr, dass es auch heuer 
wieder eine enge Zusammenarbeit mit regiona-
len Vereinen und Unternehmen gibt, die dieses 
Projekt zusätzlich bereichern. Ich bin sehr stolz 
darauf, dass wir Kinderfreunde in Zusammen-
arbeit mit diesen großartigen Partner:innen 
Kinder und Jugendliche für Demokratie und 
aktive Mitbestimmung begeistern konnten.“ 

Wer die Kinderfreunde Steiermark bei ihrer täg-
lichen Arbeit für Kinder und deren Familien un-
terstützen möchte, kann auf www.kinderfreun-
de-steiermark.at eine Familienmitgliedschaft 
für nur € 32,- pro Jahr abschließen. 

Das gesamte Kinderstadtteam freut sich schon 
jetzt auf DOLBU 2026!
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Der neue „Volksbürgermeister“ 
am Wort 

Manfred Lenger 
über seine 
Beweggründe
Liebe Bürger:innen, nach reiflichen Überlegungen 
und internen Beratungen habe ich mich im Mai dazu 
entschlossen, als „Volksbürgermeister“ für Ihre An-
liegen da zu sein. 

Warum?

Ich möchte mehr Raum für frische Impulse und in-
novative Ideen schaffen. Durch meine Entscheidung 
wurde ein Platz im Gemeinderat frei, den Philipp 
Matouschek, bekannt als Obmann des Musikvereins 
Spielberg und erfolgreicher Unternehmer im Event-
bereich, übernommen hat. Seine neuen Ideen und 
Perspektiven werden unsere Arbeit bereichern. Daher 
habe ich ihn auch als neuen Kulturreferenten vorge-
schlagen und freue mich auf eine gute Zusammen-
arbeit!

Volksbürgermeister - Was bedeutet das? 

Ein Volksbürgermeister ist im Gemeinderat nicht 
stimmberechtigt, sämtliche Aufgaben und Zuständig-
keiten bleiben gleich wie bisher.

Ich bin überzeugt, dass dieser Schritt 
unsere Gemeinschaft stärken wird. 
Wir wollen gemeinsam für ein noch lebens- 
und liebenswerteres Spielberg handeln!

Vielen Dank an das Top-Team der Kinderfreunde Steier-
mark für das enorme Engagement und die gute Zusam-
menarbeit!
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Team Stadtgemeinde

Personelle Veränderungen und 
neue Verstärkung 

Neue Kulturamtsleitung

 Neben unserem neuen Kulturreferenten wird auch 
Birgit Valtan, eine langjährige und engagierte Mitarbei-
terin des Gemeindeteams, künftig eine maßgebliche 
Rolle in Spielbergs Kulturarbeit einnehmen. Mit viel 
Herzblut und Begeisterung lenkt die erfahrene Kultur-
liebhaberin seit Mai die Agenden des Spielberger Kultur-
büros. So formiert sich ein starkes Team aus Gemeinde 
und Politik, das sich für eine vielfältige kulturelle Land-
schaft in Spielberg einsetzen wird.

Birgit Valtan hat somit die Nachfolge von Mag.a Desiree 
Steinwidder angetreten. „Ich möchte mich bei unserer 
ehemaligen Kulturamtsleiterin herzlich für ihren jahre-
langen Einsatz für unsere Stadtgemeinde und für Spiel-
bergs Kultur bedanken und wünsche viel Erfolg für die 
Zukunft!“ betont Bürgermeister Manfred Lenger.

Die Stadtgemeinde Spielberg freute sich, im ersten Halbjahr zahlreiche neue Kolleg:innen willkommen 
zu heißen, die mit Elan und Fachwissen unser Team bereichern. Gleichzeitig mussten wir uns 
von geschätzten Mitarbeiter:innen, die uns viele Jahre begleitet haben, verabschieden.

Auch im Kindergarten Maßweg gibt 
es frischen Wind: Seit April sind Jana 
Marie Heinisch und Nina Irregger 
als Karenzvertretung im Einsatz. 

Im Bereich  Bürgerservice hat Frau Pa-
tricia Prodinger bereits im Dezember 
2024 die Nachfolge von Sabrina Gruber 
angetreten. Wir danken Sabrina Gruber 
herzlich für ihren jahrelangen Einsatz 
und wünschen alles erdenklich Gute für 
die Zukunft!

Im Außendienst begrüßen wir Ma-
nuel Stockner-Grobelnik, der seit 
Mai dieses Jahres im Team unseres 
Bauhofs tätig ist. Zudem verstärkt 
Rene Sahler schon seit Oktober des 
vergangenen Jahres das Team der 
Wasserwirtschaft.
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 Damit wird E-Mobilität ein weiteres 
Stück komfortabler und transparenter. Der 
neu errichtete Ladepark nahe der Ringrast 
bietet E-Mobilist:innen bereits vor dem 
Laden – so wie aktuell über eine App – 
eine übersichtliche und nachvollziehbare 
Preisauskunft. Kund:innen stehen vor Ort 
zwölf hochmoderne Ladepunkte mit einer 
Leistung von bis zu 400 kW zur Verfügung. 
In Spielberg kommt bereits eine Überda-
chung der Ladesäulen mit einer Photovol-
taik-Anlage zum Einsatz. Zudem werden 
die Schnellladepunkte zu 100 Prozent mit 
Ökostrom betrieben. 

Neuer Ladepark in Spielberg

Flexible Preisauszeichnung 

SMATRICS EnBW eröffnete mit Anfang April in Spielberg den ersten Ladepark Österreichs  
mit flexibler Preisauszeichnung.

v.l.n.r.: Vizebürgermeister Ing. Andreas Themel, MSc und Thomas Landsbek, CEO 
von SMATRICS EnBW 
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 Ein Spielplatz sollte ein Ort 
der Freude und Unbeschwertheit 
sein – für unsere Kinder eben-
so wie für unsere vierbeinigen 
Freunde. Doch leider wurden wir 
informiert, dass vermehrt Hinter-
lassenschaften von Hunden am 
Gelände des Spielplatzes im Zen-
trum entdeckt werden.

Hier geht es um das Wohl unserer 
Kinder! Wir appellieren an alle 
Hundebesitzer:innen: Nutzen Sie 
im gesamten Gemeindegebiet 
die aufgestellten Hundekotbeu-

Kurz notiert

Ein Spielplatz ist kein 
Hundeklo

telspender und Mülleimer. Jeder 
von uns kann seinen Teil dazu 
beitragen, unsere Stadtgemein-
de sauber zu halten. Und vielen 
Dank an diejenigen, die dies be-
reits vorbildhaft umsetzen!

Was mit Hingabe
begonnen wurde, 
wird zur Grundlage
für die Zukunft.

Unsere Kultur
bleibt in Bewegung.
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Ein Fest voller Herz

Muttertagsfeier der Stadtgemeinde 

 Auch am Rosenmontag wurde or-
dentlich getanzt, gefeiert und gelacht! 
Der unermüdliche Elan der zahlreichen 
Senior:innen, die der Einladung der 
Stadtgemeinde gefolgt sind, war wirk-
lich beeindruckend. Auch der Stadt-
schlüssel fand wieder den Weg zurück in 
die Hände von Bürgermeister Manfred 
Lenger. Vielen Dank an die Närrinnen 
und Narren der Faschingsgilde Spiel-
berg, die unsere Faschingszeit jedes 
Jahr aufs Neue bereichern und wertvolle 
Traditionen aufrecht erhalten! Für beste 
Bewirtung und leckere Krapfen sorgte 
das engagierte Team von Thomas Zuber! 
Vielen Dank an alle Mitwirkenden!

 Kurz vor dem Muttertag verwandel-
te sich der Rote Saal in den Schauplatz 
einer herzerwärmenden Feier, die ganz 
den Müttern und Omas der Stadtgemein-
de gewidmet war. Bürgermeister Manfred 
Lenger begrüßte herzlich die zahlreich er-
schienenen Gäste und führte durch den in-
spirierenden Nachmittag.

Das Programm bot ein bemerkenswertes 
Zusammenspiel künstlerischer Beiträge: 
Der Musikverein Spielberg und das Ju-
gendblasorchester verzauberten mit ein-
drucksvollen musikalischen Darbietun-
gen, während die Kinder des Kindergartens 
Maßweg ihre Zuhörer:innen mit schwung-
vollen Klängen begeisterten. Schülerinnen 
der Volksschule Lind rührten mit ihren ge-
fühlvollen Gedichten, während die Musik-
schule Spielberg mit einem herausragen-
den Gitarrenauftritt brillierte.

Faschingsrückblick
Rosenmontagsball mit Schwung

Ein herzliches Dankeschön gebührt allen 
Künstler:innen, die mit ihrem Talent und 
Engagement zu dieser festlichen Atmo-
sphäre beigetragen haben. Wir hoffen, dass 
alle Mütter einen wundervollen Muttertag 
genossen haben und wünschen uns, dass 
jeder Tag ein kleines bisschen Muttertag 
sein möge.
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Ein Fest voller Herz

Muttertagsfeier der Stadtgemeinde 

Faschingsrückblick
Rosenmontagsball mit Schwung

EINTRITT: € 9- / PERSON

Dienstag, 7. Oktober 

Oktoberfest 
Die Breitenegger

 
 

Dienstag, 4. November 

Ein beschwingter 
Tanznachmittag 

Z.Otti und der Obersteira
 
 

Dienstag, 2. Dezember 

!Oldies! Schlager 
und Volksmusik 

De Zwoa

KULTUR
IM ZENTRUM
16 – 20 UHR

Weitere Fotos finden  Sie auf
Facebook und Daheim App
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Wir sind stolz auf euch
Ehrung unserer Sporttalente

Im März stand der Rote Saal ganz im Zeichen des Sports:  
Über 70 Sporttalente wurden für ihre herausragenden nationalen und 
internationalen Erfolge 2024 in verschiedensten Disziplinen geehrt! 

  Gemeinsam mit 1. Vizebürger-
meister Ing. Andreas Themel, MSc be-
grüßte GR Markus Eisenkohl, Obmann 
des Ausschusses für Sport, Jugend und 
Gesundheit, die zahlreichen Sport-
ler:innen, die Spielberg stolz machen. 
Besonders schön: Viele Nachwuchsta-

lente und neue Gesichter waren dabei 
– die Zukunft des Sports in Spielberg 
ist gesichert! Ein großes Dankeschön 
gilt auch den Vereinen und Funktio-
när:innen, die mit ihrem unermüdli-
chen Einsatz Großes für den Sport in 
unserer Stadtgemeinde leisten. 

  American Football:  
•	 Felix Mayr

  Bogenschießen:  
•	 Emilia Auer
•	 Susanne Buchegger
•	 Fritz Lanz

  Golf:  
•	 Max Dallago
•	 Ferdinand Feiel
•	 Karl Grebien
•	 John Pernitsch
•	 Peter Zöhrer

  Judo:  
•	 Mia Repper

  Karate:  
•	 Nicolas Aubry
•	 Vincent Bärnthaler
•	 Danijel Djekic
•	 Paula Dujmovic
•	 Dajana El Kahl
•	 Anastasia Galler
•	 Michelle Gmeinhart
•	 Niklas Kirchmair
•	 Nejla Okanovic
•	 Lejna Okanovic
•	 Chiara Petek
•	 Emilie Purgstaller- 

Musenbichler
•	 Sebastian Reiter
•	 Lisa Schiman
•	 Max Schmutzenhofer
•	 Holger Seitner

•	 Noah Stiegmaier
•	 Jonas Stiegmaier
•	 Paul Stiegler
•	 Emilia Sterlinger
•	 Alisa Saiger
•	 Matthias Zenz-Draxler
•	 Philipp Weinberger

  Kegeln:  
•	 Peter Tychi

  Laufsport:  
•	 Elias Feyel
•	 Günter Kahlbacher
•	 Dietmar Pripfl
•	 David Senekowitsch
•	 Denise Wolf

  Leichtathletik:  
•	 Anna Berger
•	 David Binderbauer
•	 Nastassja Butolen
•	 Lena Enzinger
•	 Kaylin Katzmann
•	 Konstantino 

Katzmann
•	 Marissa Knapp-Raith
•	 Hannah Krawanja
•	 Marisa Stoxreiter
•	 Silvan Stoxreiter
•	 Daniela Stoxreiter
•	 Stefan Stoxreiter
•	 Waltraud Strimitzer

  Reitsport:  
•	 Ute Berger
•	 Anna Lorena 

Gmeinhart

  Schwimmen:  
•	 Maximilian Rieger

  Schifahren:  
•	 Anastasia Stuhlpfarrer

  Tennis:  
•	 Andrea Burböck
•	 Larrisa Burböck
•	 Nico Frais
•	 Verena Gruber
•	 Constantin Handel
•	 Clemens Handel
•	 Robert Jäger
•	 Stefan Kolland
•	 Birgit Kübler
•	 Manuela Perfler
•	 Bastian Pichler
•	 Moritz Scheikl
•	 Felix Scheikl
•	 Luisa Schulte-Tigges
•	 Jasmin Steiner
•	 Silvia Somvilla
•	 Genaro Somvilla
•	 Waltraud Strimitzer
•	 Daniela Stoxreiter
•	 Stefan Stoxreiter

Spielberg gratuliert!
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  Unter seiner Führung hält die SPÖ 
mit 13 Sitzen im Gemeinderat die absolute 
Mehrheit, während die ÖVP und die FPÖ je 
fünf Sitze und die KPÖ sowie die Bürgerlis-
te WS je ein Mandat stellen. „Ich bin dank-
bar für das Vertrauen der Spielbergerinnen 
und Spielberger und sehe es als Ansporn, 
unsere Stadtgemeinde gemeinsam mit 
vielen engagierten Menschen weiterhin 
positiv zu gestalten und zu stärken, damit 
Spielberg auch in Zukunft eine lebens- und 
liebenswerte Gemeinde bleibt.“, betont 
Manfred Lenger in seiner Ansprache.

Der neue Stadtrat

Die Sitzung, die am Karfreitag kurz vor 
dem Osterwochenende im Seminarraum 
der Stadtgemeinde stattfand, verlief in 
einer harmonischen Atmosphäre. Neben 
Manfred Lenger bleiben auch die beiden 
Vizebürgermeister, Ing. Andreas Themel, 
MSc und Mag. Bernd Liebminger, in 
ihren Ämtern. Änderungen gibt es in der 
Besetzung zweier Positionen im Stadtrat: 
Florian Gruber (SPÖ) und Michael Rams-
enthaler (FPÖ) werden neu in den Stadtrat 
aufgenommen, wobei sich Florian Gruber 
in der verantwortungsvollen Rolle des Fi-
nanzstadtrates einsetzen wird.

Bei der konstituierenden Sitzung des neuen Gemeinderats im April wurde Bürgermeister Manfred 
Lenger, der die Geschicke der Stadtgemeinde mittlerweile seit 12 Jahren engagiert lenkt, erneut in 
seinem Amt bestätigt. 

Neue Besetzungen in Spielberg
Ergebnisse der konstituierenden 
Sitzungen

v.l.n.r.:  Florian Gruber, Ing. Andreas Themel, MSc, Mag. Christiane Werni, 
Manfred Lenger, Mag. Bernd Liebminger, Michael Ramsenthaler

v.l.n.r.: Philipp Matouschek, Petra Schimpl,  
Martina Radner, Markus Eisenkohl, Christoph 
Gruber

Die Obleute der 
Fachausschüsse
Bei der Gemeinderatssitzung 
am 15. Mai wurden auch 
Spielbergs Ausschuss-Obleu-
te und die neuen Mitglieder 
von insgesamt fünf Ausschüs-
sen ernannt: Sport, Jugend 
und Gesundheit (Obmann 
Markus Eisenkohl); Soziales, 
Wohnen und Generationen 
(Obfrau Petra Schimpl); Um-
welt, Energie und Klima-
schutz (Martina Radner); 
Bau-, Verkehrs- und Raum-
ordnungsangelegenheiten 
(Christoph Gruber) sowie 
Kultur und Bildung (Philipp 
Matouschek). 
 

Wir Spielberger

1

BGMAmtsleiter

25
Sitze im 
Stadtrat

SPÖ

13

ÖVP

5

FPÖ

5

KPÖ

1
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Überblick und 
Topthemen
Gemeinderatssitzung vom 10. Juni 2025

Am Dienstag, dem 10. Juni traf sich der Ge-
meinderat der Stadtgemeinde Spielberg zu 
seiner jüngsten Sitzung. Werfen Sie mit uns 
einen Blick auf die gefassten Beschlüsse und 
aktuellen Topthemen.

Spielbergs Gemeinderat 
hat beschlossen:

 		 Bericht des Prüfungsausschusses zur Sitzung am 
3. Juni 2025

 		 Übernahme Mehrkosten bei der Anschaffung 
eines Hilfeleistungsfahrzeugs (HLF 4)

 		 Konsolidierungsmaßnahmen 
 		 Teilnahme an einer Energiegemeinschaft
 		 Abschluss eines neuen Stromliefervertrag für 

das Jahr 2026 für sämtliche öffentliche Anla-
gen (kostengünstigerer Bezug durch Stadtwerke 
Judenburg AG).

 		 Neuabschluss Erdgasliefervertrag für das Jahr 
2026

 		 Auftragsvergabe zur Nachmittagsbetreuung in 
der Mittelschule Spielberg

 		 Anpassung der Elternbeiträge für die Nachmit-
tagsbetreuung in der VS Maßweg und der MS Spiel-
berg 

 		 Abruf der Rahmenvereinbarung Prozessfinan-
zierung Baukartell über die Bundesbeschaffung 
GmbH

 		 Zustimmung Kündigung Hausverwaltung Wirt-
schaftszentrum und Beauftragung einer neuen 
Hausverwaltung 

 		 Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Spielberg 
stellt aus aktuellem Anlass - dem geplanten Ver-
kauf der SeneCura-Pflegeheime - einen Antrag an 
die Steiermärkische Landesregierung: 

		  Die Landesregierung wird ersucht, dem Bei-
spiel des Burgenlands zu folgen und gesetzlich 
zu regeln, dass Pflegeheime in der Steiermark 
künftig nur dann Landesförderungen erhalten, 
wenn sie gemeinnützig betrieben werden.

Spielberg
Stadtgemeinde

Notwendige Einsparungen
Folgende Konsolidierungsmaßnahmen 
wurden beschlossen

 Ob es sich um finanzielle Zuschüsse oder Förder-
programme und zusätzliche Serviceleistungen für Bür-
ger:innen handelt, hat es die Stadtgemeinde Spielberg 
stets als ihre Mission gesehen, mehr als das gesetzlich 
Vorgeschriebene zu bieten. Angesichts des Ausbleibens 
der erhofften Unterstützung seitens Bund und Land, 
mussten nun jedoch leider unangenehme Entschei-
dungen getroffen und einige dieser freiwilligen Ange-
bote reduziert werden. 

•	 Vorerst werden keine neuen Anträge für das Wirt-
schaftsförderungsmodell (Kommunalsteuerer-
mäßigung) der Stadtgemeinde Spielberg bearbei-
tet oder genehmigt. Bereits gestellte und laufende 
Förderungen bleiben unberührt.

•	 Der Zuschuss für Taxigutscheine wird eingestellt. 
Bereits ausgegebene Gutscheine behalten ihre 
Gültigkeit.

•	 Die Stadtgemeinde Spielberg übernimmt ab 
01.07.2025 50 % der  Zustellkosten für „Essen auf 
Rädern“ (statt bisher 100 % der Zustellkosten; derzeit  
€ 4,02 pro Tag je Haushalt, ab 01.07.2025 € 2,01 pro 
Tag je Haushalt).

•	 Die zusätzliche Auszahlung eines  Heizkosten-
zuschusses  seitens der Stadtgemeinde wird vor-
übergehend eingestellt. Der Zuschuss des Landes 
Steiermark ist davon nicht betroffen.

•	 Die Gewährung des  Mobilitätszuschusses für 
Studierende (EUR 125,- pro Jahr; bei Erfüllung be-
stimmter Voraussetzungen), wird künftig nur mehr 
an Studierende mit einem aktuellen Familienbei-
hilfenbescheid ausgezahlt.

•	 Die von der Stadtgemeinde Spielberg finanzier-
te Beförderung der Kindergartenkinder (jährlich 
etwa EUR 72.000,-) wird ab dem Kindergartenjahr 
2025/26 eingestellt. Erhebungen haben ergeben, 
dass umliegende Gemeinden wie Knittelfeld, Zelt-
weg, Fohnsdorf und Judenburg ebenfalls keinen 

Wesentliche Einsparungsmaßnahmen im Bereich freiwilliger Leistungen 
im Überblick:
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Notwendige Einsparungen
Folgende Konsolidierungsmaßnahmen 
wurden beschlossen

Mit den geplanten Maßnahmen können unmittelbare 
Einsparungen von insgesamt knapp EUR 500.000,- er-
zielt werden, wobei rund EUR 165.000,- auf die Kürzung 
freiwilliger Zuschüsse entfallen. „Wir bitten um Ver-
ständnis dafür, dass wir angesichts der aktuellen Lage 
gezwungen sind, unsere freiwilligen Leistungen vorerst 
auf ein Minimum zu reduzieren. Diese Entscheidungen 
fallen uns nicht leicht“, betont Bürgermeister Lenger.

Auftragsvergabe zur Nachmittags- 
betreuung in der Mittelschule Spielberg

 Mit Beginn des Schuljahres 2025/26 wird in der Mittel-
schule Spielberg erstmals eine Nachmittagsbetreuung von 
Montag bis Donnerstag in der Zeit von 11:30 Uhr bis 16:45 
Uhr angeboten. Für die Nachmittagsbetreuung wurde ein 
Vertragspartner gesucht, welcher die Personalbereitstellung 
verantwortet, die Mittagessensorganisation übernimmt und 
die Elternbeiträge einhebt.

Mehrkosten für die Anschaffung
Hilfeleistungsfahrzeug (HLF 4)

  Der Gemeinderat hat im Dezember 2022 gemäß dem 
Fahrzeugkonzept des Landesfeuerwehrverbandes Steier-
mark den Fördervertrag zur Anschaffung eines HLF 4 für 
die Freiweillige Feuerwehr der Stadt Spielberg beschlossen. 
Dieser Fördervertrag bestimmte EUR 450.000,- als maxi-
male Kostenobergrenze. Nunmehr ergeben sich aufgrund 
notwendiger technischer Anpassungen Mehrkosten in 
der Höhe von € 44.120,52, die zu je 50 % von der Freiwilli-
gen Feuerwehr der Stadt Spielberg und der Stadtgemeinde 
Spielberg übernommen werden.

Beitritt Energiegemeinschaft.info:
 Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften (EEGs) vernet-

zen regionale Produzent:innen und Verbraucher:innen, um 
erneuerbaren Strom zu günstigen Konditionen auszutau-
schen. Das stärkt die Region, schont die Umwelt und redu-
ziert die Abhängigkeit von großen Energiekonzernen. Und 
nebenbei lassen sich dabei Kosten sparen bzw. Mehrerträge 
generieren. Aufgrund der Veränderungen am Energiesektor 
wurden in den vergangenen Monaten neue Möglichkeiten 
der Energieversorgung geprüft und Gespräche mit Energie-
gemeinschaften geführt. Die im Murtal ansässige Energiege-
meinschaft.info bezieht den Strom aus erneuerbaren Ener-

gien von regionalen 
Produzenten und kann 
eine Versorgung von 
bis zu 30 % des Strom-
bedarfs der Stadtge-
meinde sicherstellen.  
 
Die Energiegemein-
schaft.info lud Spiel-
bergs Bürger:innen im 
April auch zu einem 
interessanten Vortrag 
im Roten Saal. 

Nähere Infos unter
www.energie- 
gemeinschaft.info. 

Transfer anbieten. Die Beförderung wird nun auch 
in Spielberg zumindest vorübergehend eingestellt.

•	 Die  Bezüge  der  Obleute der Fachausschüsse 
(SPÖ)  als auch die  Sitzungsgelder  für Gemein-
derats- und Ausschusssitzungen werden deutlich 
gesenkt. (Bezug Ausschussobleute: EUR 250,- statt 
bisher EUR 350,- brutto/Monat/12x jährlich; Sit-
zungsgeld Gemeinderat: EUR 50,- statt bisher EUR 
100,- pro Sitzung; Sitzungsgeld Ausschuss: EUR 
50,- statt bisher EUR 75,- pro Sitzung)

Weitere Einsparungen werden unter anderem 
durch Kürzung der Ausschuss- und Verwaltungs-
Budgets erzielt.

Auch die freiwilligen Zuschüsse für die Teilnah-
me an Schulveranstaltungen, Ferienaktionen und 
Fahrsicherheitstrainings werden unter anderem 
eingestellt.

Wesentliche Einsparungsmaßnahmen im Bereich freiwilliger Leistungen 
im Überblick:

Aufgrund der 

Budgetkürzungen wird es 

heuer leider keinen 

Ausflug für Senior:innen 

und keinen Familienausflug 

geben.

Wir bitten um 

Verständnis.



A U S  D E M  G E M E I N D E R A T14

Ostermarkt 2025
   Beim heurigen Ostermarkt des Sozial-

ausschusses wurde wieder eifrig flaniert und 
gustiert. Zahlreiche Aussteller:innen aus der 
Region präsentierten mit viel Herzblut ihre 
handgefertigten Waren – von österlichen De-
korationen über köstliche Spezialitäten bis hin 
zu kreativen Geschenkideen. 

Steirischer 
Frühjahrsputz 2025

  Beim Steirischen Frühjahrsputz haben auch 
heuer wieder viele fleißige Hände unsere Wiesen, 
Wege und Wälder von Müll befreit.

Danke an alle Helfer:innen, die der Einladung der 
Stadtgemeinde Spielberg unter der Organisation 
von Stadtrat Florian Gruber gefolgt sind! Im An-
schluss klang die Aktion mit einer gemütlichen 
Jause und der wertvollen Unterstützung des MV 
Spielberg im Haus der Musik aus. Ein großes Lob 
auch an alle Schüler:innen unserer Schulen, die 
sich mit vielen einzelnen Aktionen am Steirischen 
Frühjahrsputz beteiligt haben.

Rad-Fit Check
   Das Top-Team der Radwerkstatt Bernd 

Willibald hat beim diesjährigen Spielberger 
Fahrrad-Fitcheck wieder erfolgreich die Fahr-
räder zahlreicher Bürger:innen für die neue 
Saison gerüstet. Gemeinsam mit Organisator 
Markus Eisenkohl wünschen wir allen eine 
gute und sichere Fahrt!

KURZ NOTIERT:
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Karin’s Goldschmiede 
in Babypause und Standortwechsel

Nach viereinhalb Jahren in Spielberg bin ich derzeit 
in Babypause, um mich auf eine besondere

 Lebensphase zu konzentrieren.
 Gleichzeitig verlege ich meinen Standort

 nach St. Georgen. nach St. Georgen.
 Ich danke allen Kundinnen und Kunden für die tolle 

Zusammenarbeit und das Vertrauen.

Ab 2026 freue ich mich darauf, im neuen Atelier wieder
 voll durchzustarten und gemeinsam mit 

Euch weitere kreative Schmuckstücke zu verwirklichen.

Bis dahin wünsche ich eine gute Zeit und freue mich
 auf ein Wiedersehen in St. Georgen! auf ein Wiedersehen in St. Georgen!

0664 9280506
St. Georgen 1 | 8756 St. Georgen ob Judenburg 
info@ihrgoldschmied.at | www.ihrgoldschmied.at

Engagement, 
das Spuren hinterlässt

  Im Rückblick auf die vergangene Gemeinderatsperio-
de danken wir allen ausgeschiedenen Mitgliedern herzlich 
für ihr Wirken. Mit Sachverstand, Zeit und persönlichem 
Einsatz haben sie die Entwicklung unserer Gemeinde mit-
gestaltet. Ihr Engagement bleibt nicht vergessen – es ist Teil 
des Fundaments, auf dem wir weiterbauen.

wünschen Bgm. Manfred Lenger  
und der Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Spielberg

Spielberg
Stadtgemeinde

Eine schöne 
Urlaubs- und 
Ferienzeit 
zum Krafttanken, 
Erleben und 
Erholen
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   Am 29. April drehte sich im Grünen 
Saal unserer Stadtgemeinde alles rund um 
das Thema Selbstverteidigung! Wir bedan-
ken uns für einen spannenden und inter-
aktiven Vortragsabend mit Kampfsportex-
perten Mag. Peter Stiegmaier! Im Mai ging 
es dann auf in die Praxis und es startete 
eine 3-teilige Kursreihe! Vielen Dank an 
alle Teilnehmer:innen!

Sich sicher zu fühlen ist ein grundle-
gendes Bedürfnis. Leider ist das Gefühl 
von Sicherheit, vor allem für Frauen und 
Mädchen, nicht immer selbstverständ-
lich. Genau hier setzt Selbstverteidigung 
an (SV)! SV bedeutet nämlich weit mehr 
als nur Abwehr von körperlichen Angrif-
fen. Es geht darum, frühzeitig Gefahren-
situationen zu erkennen, selbstbewusst 
aufzutreten und im Ernstfall handlungs-
fähig zu sein.

In Selbstverteidigungskursen lernt man 
auf das eigene Bauchgefühl zu hören, 
Grenzen klar zu setzen und im Notfall 
gezielt zu reagieren. Dabei geht es nicht 
um Kraft oder Größe, sondern um das 
Wissen: Ich kann mich wehren! Jeder 
Mensch kann sich vehement zu Wehr 

Stopp! Selbstverteidigung für Frauen 
und Mädchen

setzten und sich aus einer Gefahrensitu-
ation befreien.

Die Statistik zeigt, wer sich heftig zu 
Wehr setzt, hat die besten Chancen 
nicht zum Opfer zu werden! Denn viele 
Täter sind Täter aus Gelegenheit und su-
chen sich Opfer aus, wo keine oder nur 
geringe Gegenwehr zu erwarten ist.

Auf Initiative des Ausschusses für Sport, Jugend und Gesundheit organisierte Obmann Markus Eisenkohl 
einen wertvollen Selbstverteidigungskurs für Frauen und Mädchen. 

Mag. Peter Stiegmaier  
(Trainer Karate Spielberg und Inhaber  
Versicherungsagentur Stiegmaier)

Ein guter Kurs mit vielen prak-
tischen Übungen, stärkt nicht 
nur die körperliche Reaktion, 
sondern vor allem das Selbst-
vertrauen. Wer geübt hat, fühlt 
sich sicherer und tritt auch 
im Alltag mit mehr Klarheit 
und Selbstbewusstsein auf. 
Gleichzeitig werden wichtige 
Informationen zu Notrufnum-
mern, Verhalten in Gefahren-
situationen und Anlaufstellen 
für Frauen, die Gewalt erlebt 
haben oder bedroht werden, 
vermittelt.

Selbstschutz beginnt 
im Kopf –  mein Motto:

„Nicht zum leichten
Opfer werden!“
Mag. Peter Stiegmaier

Voller Kraft, Mut und Power - die Teilnehmer:innen des Selbstverteidigungskurses.



17A U S  D E M  G E M E I N D E R A T

   Ereignisse wie ein Blackout, Stark-
regen, Hagel, Überschwemmungen, Sturm 
oder Erdrutsche treten in Österreich im-
mer häufiger auf.  Ein herzliches Danke-
schön gilt Heribert Uhl, Geschäftsführer 
des Zivilschutzverbands Steiermark, der 
im April Bürger:innen und Feuerwehrleute 
in einem aufschlussreichen Vortrag umfas-
send über das Thema Blackout informierte.

Die Stadtgemeinde Spielberg hat eine gan-
ze Reihe von organisatorischen Maßnah-
men ergriffen, um Personen und Werte zu 
schützen und die Bürger:innen im Fall des 
Falles so gut wie möglich zu unterstützen.

•	 Entsprechende Voraussetzungen für den 
Betrieb eines Krisenstabes sind geschaf-
fen; eine Notstromversorgung für den 
Krisenstab ist eingerichtet. 

•	 Es wurden weiters zwei Behördenfunk-
geräte angeschafft. Wichtige Unterlagen 
(Lagepläne, Checklisten etc.) sind auch 
analog verfügbar. 

•	 Schulen und Kindergärten wurden mit 
Notfallausrüstung wie z.B. Kurbelradios 
ausgestattet. 

•	 Notstromaggregate in der Wasserversor-
gung werden weitgehend die Löschwas-
ser-Versorgung in Krisensituationen für 
die Feuerwehren bereitstellen.

Für den Fall der Fälle

Zivilschutzvortrag Blackout

Anlaufstellen im Ernstfall

Im Gemeindegebiet von Spielberg 
sind sogenannte Anlaufstellen für 
Meldungen, Anliegen, Hilfe und 
Auskunft vorgesehen, die im Be-
darfsfall geöffnet und besetzt wer-
den: Kulturzentrum Spielberg, 
Volksschule Maßweg und das ehe-
malige Gemeindeamt in Flatschach. 
 
Wir bitten um Ver-
ständnis, dass un-
sere Feuerwehren 
nicht als Anlauf-
stelle dienen kön-
nen, da sie für den 
Ernstfall gerüstet 
sein müssen.  In 
den Schulen und 
Kindergärten liegen 
Notfallpläne für die 
unterschiedlichen 
Krisenszenarien auf.

Blackout-Infobroschüren des Zivil-
schutzverbandes sind am Stadtamt 
erhältlich. 

Eine Krisenbewältigung ist nur mit 
der Mithilfe aller Betroffenen mög-
lich. Mit einer guten Eigenvorsorge 
sind Sie auf der richtigen Spur, denn 
Vorbereitung schafft mehr Sicher-
heit!

Heribert Uhl gemeinsam mit Vertretern der Gemeinde und Feuer-
wehren. 
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	 Nach einer intensiven zweijäh-
rigen Projektierungs- und Bauphase 
konnten die Mitarbeiter bereits im Jän-
ner 2025 die neuen Räumlichkeiten be-
ziehen, welche nur einen Steinwurf vom 
ehemaligen Produktionsstandort des 
Motorenherstellers ATB entfernt liegen.

Von Anfang an federführend bei diesem 
Projekt waren Jürgen Wieser, ein ehema-
liger ATB-Produktmanager und jetziger 
Prokurist der SP Antriebstechnik GmbH, 
Mario Hochfellner, Produktionsleiter im 
neuen Werk, sowie Torsten Hahn, seines 
Zeichens Geschäftsführer beim Mutter-
unternehmen Speck in Roth.

Zur Feier geladen waren neben den Mit-
arbeiter:innen und den lokalen Part-
nern, die den Bau realisierten, auch 
viele langjährige internationale Kunden 
der Firma Speck sowie Vertreter aus 

SP Antriebstechnik investiert in Spielberg

Beginn einer neuen Ära der 
Motorenproduktion in Spielberg
Am Samstag, 10. Mai 2025, gab es in Spielberg Grund zur Freude: Der Pumpenproduzent „Speck“ aus 
Roth/Deutschland investierte in den letzten Jahren rund 30 Millionen Euro und baute am Lilienweg in 
Spielberg ein hochmodernes Werk zur Produktion von Motoren, welches nun feierlich eröffnet wurde.

Wirtschaft und Politik. Beson-
ders freute man sich über den 
Besuch von Herrn Adolf Holl-
mann, ehemaliger Vorstand 
der ATB-Gruppe, welcher in 
seiner Rede dem Speck-Ge-
schäftsführer Wolfgang Krüger 
für seine Entscheidung, in den 
Standort in Spielberg zu inves-
tieren, gleichermaßen gratu-
lierte und dankte.

Die SP Antriebstechnik GmbH ist speziali-
siert auf die Herstellung von kundenspezi-
fischen Synchron- und Asynchronmoto-
ren. Auf rund 14.000 m² Grundstücksfläche 
fertigt man zukünftig rund 300.000 Moto-
ren jährlich, welche in weiterer Folge in 
Pumpen verbaut werden, die zum Beispiel 
in der Medizin-, Bahn- und Chemietechnik 
oder zur Serverkühlung eingesetzt werden. 
Zurzeit beschäftigt die SP Antriebstechnik 
GmbH rund 50 Mitarbeiter, in der Endaus-
baustufe sollen es dann bis zu 200 sein. 

v.l.n.r.: VzBM Ing. Andreas Themel, MSc, NRAbg Wolfgang Moitzi, Dr. Thomas Krüger, 
Wolfgang Krüger, Jürgen Wieser, Torsten Hahn und  Bgm. Manfred Lenger
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	 Coconut-Chef Thomas Zuber, un-
terstützt von seiner Familie, seinem en-
gagierten Team und Partnern, hat das be-
stehende Lokal beeindruckend in nur drei 
Monaten zu einer stylischen Trendbar um-
gestaltet. Das neue Coconut strahlt nicht 
nur durch seine Vergrößerung, sondern 
auch durch ein stilvolles Design hervor. In-
nen dekoriert mit auffälligen Graffitis und 
einer beeindruckenden Videowall, setzt 
das Lokal neue Trends. Auch ein großzügi-
ger Außenbereich lädt vor allem im Som-
mer zum gemütlichen Verweilen ein.

Täglich geöffnet, spricht das Coconut ein 
breites Publikum an: Pizzen, Burger und 
Fingerfood bieten Familien sowie Jung 
und Alt die Möglichkeit, sowohl tagsüber 
als auch am Abend entspannt zu speisen. 
Die moderne Bar ist nach wie vor auch ein 
beliebter Treffpunkt für ausgelassene Fei-
erlichkeiten.

Essbar. Trinkbar. Feierbar.

Das neue Coconut hat eröffnet

„Es ist für uns alle in Spiel-
berg eine besonders erfreuli-
che Nachricht, dass nach der 
schweren Phase während und 
nach der Schließung des ATB-
Werks nun neues Wachstum 
auf unserem Boden entsteht. 
Besonders stolz macht es mich, 
dass das hier ansässige Know-
how unserer Fachkräfte einen 
so wesentlichen Beitrag zu die-
sem Erfolg leistet. Ich habe mir 
bereits persönlich ein Bild der 
neuen, wirklich beeindrucken-
den Produktion machen kön-
nen: Herzlichen Glückwunsch 
an alle Beteiligten! Gemeinsam 
blicken wir zuversichtlich in 
die Zukunft dieses neuen Kapi-
tels der Motorenproduktion in 
Spielberg.“

Bgm. Manfred Lenger

Die Begeisterung war spürbar, als am 22. Mai das neu renovierte Coconut in 
Spielbergs Rondeau mit frischem Konzept seine Türen öffnete. Die Eröffnungs- 
feier selbst wurde zum Magneten für zahlreiche Besucher:innen, die das beein-
druckende, stilvolle Ambiente in vollen Zügen genossen.

Wir wünschen Thomas Zuber alles Gute für einen erfolgreichen Neustart!  
Seien Sie dabei und erleben Sie das neue Coconut – ein Treffpunkt für kulinarische 
Genüsse und gesellige Momente in Spielberg!
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Zu gewinnen gibt es 2 x 30 EUR-Gutscheine 
für Ihren Genuss im neuen Coconut.
 

Jetzt mitmachen!
Teilnahmeschein ausfüllen und bis spätestens 14. August 2025 
am Stadtamt Spielberg oder im neuen Coconut abgeben.  
Der oder die Gewinner:innen werden in der KW 34 ermittelt und 
telefonisch kontaktiert.
 

Viel Glück!  

1.	 Im welchen Monat findet der Tag der Einsatzorganisationen 
im Jahr 2026 in Spielberg statt?

2.	 In welches Gewässer wurden beim Kinderfest der Kinderfreunde 
800 Enten entlassen?

3.	 An welchem Wochentag gibt es im neuen Coconut die "Pizza-Attacke"?

4.	 Name der Band, die im Oktober im Roten Saal auftritt?

5.	 Bei welchem Projekt machen momentan über 30 Kinder unserer 
Gemeinde mit?

6.	 In welcher Straße werden nun wieder Motoren in Spielberg gefertigt?

7.	 Wie heißt die Kinderstadt der Kinderfreunde Steiermark 
am Red Bull Ring?

8.	 Zu welchem Abfall zählen Rasenschnitt und Pflanzenreste?

9.	 Wie heißt Spielbergs 1. Vizebürgermeister?

Ausfüllen und gewinnen 

Spielberger 
Rätselspaß

Genussvolle Kulinarik 
trifft auf moderne Drinks
•	 Fingerfoodvariationen: Ideal für den 

kleinen und großen Hunger zwischen-
durch.

•	 Pizza-, Burger- und Salat-Specials:  
Auch in vegetarischen Varianten  
erhältlich.

•	 Sweet Desires: Verführerische  
Desserts  für den süßen Abschluss.

•	 Drink-Vielfalt: Ob mit oder ohne 
Alkohol, hier findet jede:r das passende 
Getränk! Auch eine Vielfalt an hausge-
machten Limonaden mit Stil.

Alle Gerichte sind auch zum Mitnehmen erhältlich!

Öffnungszeiten: Mo bis Do: 11:00 - 00:00 Uhr;  
Fr und Sa: 11:30 Uhr bis Feierlust nachlässt; Sonntag: 11:30 - 21:00 Uhr
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Teilnahmeschein
 
Lösungswort:

Vorname, Nachname:

Telefonnummer:

E-Mail-Adresse: 
(optional)
 
nn   Ich akzeptiere die Teilnahmebedingungen des Gewinnspiels der Stadtgemeinde Spielberg. Teilnahmebedingungen unter www.spielberg.at.
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Öffnungszeiten: Mo bis Do: 11:00 - 00:00 Uhr;  
Fr und Sa: 11:30 Uhr bis Feierlust nachlässt; Sonntag: 11:30 - 21:00 Uhr
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	 Der Abfallwirtschaftsverband hat 
für Sie Informationen rund um Grün- und 
Strauchschnittabfälle kurz zusammenge-
fasst. Wir bitten um Rücksichtnahme und 
Einhaltung der Anlieferkriterien bei der 
Nutzung der Sammelstellen.

Anlieferkriterien:

•	 Nur Privatanlieferungen

•	 Anlieferung nur in haushaltsüblichen 
Mengen (PKW-Anhänger)

•	 Keine Anlieferung von Gewerbebetrie-
ben

Was sind Grün- und Strauch- 
schnittabfälle:

•	 Baum- und Strauchschnitt

•	 Laub

•	 Rasenschnitt

•	 Pflanzenreste

Information Abfallwirtschaftsverband
Grün- und Strauchschnittabfälle

Viele von uns kennen den bitteren Beige-
schmack unserer Wohlstandsgesellschaft 
– ein erhöhter Cholesterinwert im Zuge der 
Blutuntersuchung. 
Abhängig von individuellen Faktoren kann je-
doch durch eine ballaststoffreiche Ernährung 
das „schlechte Cholesterin“ LDL-Cholesterin-
wert um 10-15 Einheiten gesenkt werden.
Je nach individuellen Faktoren kann eine bal-
laststoffreiche Ernährung den „schlechten“ 
LDL-Cholesterinwert um 10–15 Einheiten sen-
ken.
Der Grund dafür ist eine gewünschte erhöh-
te körpereigene Propionsäureproduktion im 
Darm, wodurch die Cholesterinaufnahme he-
runterreguliert wird.
Eine besonders gute cholesterinsenkende Wir-
kung zeigen Vitalpilze. Ihre Extrakte enthalten 
spezielle Zuckerverbindungen, sogenannte 
Beta-Glucane.
Eine ausgesprochen gute cholesterinsenken-
de Wirkung kann sogenannten Vitalpilzen zu-
geschrieben werden. Diese Extrakte enthalten 
spezielle Zuckerverbindungen, sogenannte 
Polysaccharide, genauer Beta-Glucane ge-
nannt. Diese binden im Darm Gallensäuren. 
Werden diese vermehrt ausgeschieden, muss 
die Leber neue Gallensäuren aus Cholesterin 
bilden – der Cholesterinspiegel im Blut sinkt.
Da dieses Thema komplex ist, laden wir Sie 
herzlich ein, sich bei uns in der Apotheke per-
sönlich beraten zu lassen.
Ihr Team der Apotheke Spielberg.

P.S.:	 Fragen Sie bei Ihrem nächsten Besuch 
	 nach den  Vorteilen einer Kundenkarte!

Cholesterin auf 
natürliche Art senken

Mag. Dr. Christoph Mayr 
und sein Team beraten 

Sie gerne vor Ort.

APOTHEKERTIPP

Apotheke Spielberg • Marktpassage 6 • 8724 Spielberg
Tel.: 03512 73360 • www.apotheke-spielberg.at

Streunerkatzenprojekt gesichert

Land Steiermark über-
nimmt Kastrationsprojekt 
von der ÖTK

	 Mit Ende des Jahres 2024 
hat die Österreichische Tierärz-
tekammer, Landesstelle Steier-
mark, die Abwicklung des Streu-
nerkatzen-Kastrationsprojektes 
beendet. Glücklicherweise führt 
das Amt der Steiermärkischen 
Landesregierung, Abteilung 13, 
Umwelt & Raumordnung, dieses 
wichtige Projekt fort. Tierschutz-

organisationen sowie engagierte 
Einzelpersonen können jeweils 
zweimal jährlich über die Websei-
te www.verwaltung.steiermark.
at/streunerkatzen an einem För-
der-Call teilnehmen. 

Das Land Steiermark stellt För-
dermittel für bis zu 2.000 Kast-
rations-Coupons bereit. Emp-
fänger:innen der Förderungen 
müssen lediglich ein Drittel der 
Kastrationskosten selbst tragen.



Petra Butolen
Dipl. Kräuterexpertin

Gedanken aus dem
Kräuterkraft Garten Lind

Es wiederholt sich alles ständig wieder 
und wieder und doch bietet die Natur 
kontinuierlich die Möglichkeit anders zu 
werden. Der Garten ist ständig im Wan-
del, zeigt immer wieder neue Facetten. 
Ganz für sich darf er jetzt sein doch Ein-
samkeit kommt nicht auf. Im Gegenteil es 
ist die Stille die ihn so erfüllt wirken lässt, 
dies ist deutlich zu spüren. Alle Pflanzen 
brauchen diese Ruhe um die erneut be-
vorstehenden Veränderungen gelassen 
hinzunehmen. Voller Vertrauen sind sie 
noch gut im wärmenden Herbstlaub ein-
gebettet und mit glitzerndem Schnee be-
deckt. Frostige Winterkälte ist es ebenfalls, 
die spüren lässt, wie sehr es die einhüllen-
de Wärme braucht um sich abermals im 
kommenden Frühling kraftvoll zu entfal-
ten. 

Die tiefstehende Sonne welche mit ihrem 
besonderen Licht vieles auf andere Weise 
beleuchtet macht Mut auf Gestaltwechs-
lung die bei vielen Gartenbewohnern aufs 
Neue bevor steht. Nie gibt es ein Zurück 
vielmehr sprießt selbst im Winter sichere 
Entschlossenheit um ein weiteres Mal mit 
frischer Energie aufzustehen.

Die Pflanzen öffnen stetig im Frühling mit 
ihrer Kraft die Lebensfreude im Herzen 
jedes einzelnen. Sie entwickeln sich den 
Sommer über ausdauernd zu ihrem Bes-
ten, kapseln sich im Herbst abermals leise 
ab und sammeln im Winter neue Kräfte 
welche im Frühling darauf sie wieder zum 
Leben erwecken. Langeweile kommt da-
bei nie auf da immer das ein oder andere 
Geschenk zu entdecken ist.

Der Garten ist im Vertrauen auch wenn 
sich vieles wieder verändert, folgt doch je-
dem Ende wieder ein Neubeginn.

Ihre
Petra Butolen

Fotos Michel Jurtin
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Information Abfallwirtschaftsverband
Grün- und Strauchschnittabfälle

Was sind keine Grün- und  
Strauchschnittabfälle:

•	 Speisereste und Küchenabfälle 

•	 Fallobst (Biotonne oder 
Hauskompostierung)

•	 Restmüll

•	 Blumentöpfe und Plastiksäcke

•	 Bodenaushub und Erde

•	 Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
und landwirtschaftliche Abfälle

•	 Wurzelkörper

•	 Jegliche Baustellenabfälle

Wie auf den Beispielfotos des Abfall-
wirtschaftsverbands und der Stadtge-
meinde Spielberg zu sehen ist, werden 
die Sammelstellen leider oft auch für 
anderwärtige Abfälle und nicht haus-
haltsübliche Mengen genutzt. 

Wir ersuchen dringend um Einhaltung 
der angeführten Kriterien des Abfall-
wirtschaftsverbands.

Straßensperre L503 am 
MotoGP Rennwochenende

Im Auftrag des Veranstalters dür-
fen wir Sie darüber informieren, 
dass die alljährliche Straßensper-
re (Checkpoints) für die L503 für 
das heurige Rennwochenende 
am Freitag, dem 15. August, ab 
06 Uhr aktiviert wird. Diese Stra-
ßensperre bleibt bis Sonntag, 
den 17. August, 22 Uhr, aufrecht. 
Wir bitten um Ihr Verständnis!
 

Anrainer-Information Red Bull Ring

Besucherausweise

Sollten noch Besucherausweise 
für die Saison 2025 benötigt wer-
den, können diese im Bürgerser-
vicebüro abgeholt werden. Die 
Anrainerausweise behalten ihre 
Gültigkeit.

Jetzt MotoGP Tickets sichern:

ACHTUNG:  
Die Besucher-  
und Anrainer-

ausweise 
dienen  

ausschließlich 
dem privaten

Gebrauch! 
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Der Weg zum Kindergemeinderat

Der neu initiierte Kindergemeinderat 
(KiGRa) ist das jüngste Resultat unserer 
steten Bemühungen, Spielberg noch fa-
milienfreundlicher zu gestalten. Dieses 
innovative Gremium gibt den Kindern 
die Möglichkeit, demokratische Prozes-
se hautnah zu erleben und sich aktiv ins 
Gemeindeleben einzubringen. Unter-
stützt wird der Prozess von der Land-
entwicklung Steiermark, repräsentiert 
durch Frau Marlene Jeremias BA MA, 
die als erfahrene Partnerin an unserer 
Seite steht. Seitens der Gemeinde wer-
den die jungen Gemeinderät:innen von 
Stadtrat Florian Gruber sowie Mag.a 
(FH) Karin Lackner tatkräftig betreut.

Mit kleinen Schritten zu großen Ideen

Mehr als 30 Kinder aus den  

3. und 4. Klassen der Spiel-

berger Volksschulen bereiten 

sich nun in insgesamt acht 

Workshops voller Enthusiasmus 

darauf vor, unsere Gemeinde 

zukünftig auf spielerische und 

kreative Weise mitzugestalten. 

Der Eröffnungsworkshop

Am 14. Mai feierten wir den 
Auftakt des Kindergemeinde-
rats mit einem abwechslungs-
reichen ersten Workshop 
unter dem Motto „Unser Mit-
einander“.

Bürgermeister Manfred Len-
ger begrüßte die jungen Teil-
nehmer:innen und betonte 
die Bedeutung ihrer Stimme in 
unserer Gemeinde. In einem 
spielerischen Einstieg lernten 
die Kinder durch Namensspie-
le und Kennenlernbingos ihre 
Gemeinderatskolleg:innen 

Spielbergs Kindergemeinderat startet durch!

kennen. In Gruppenarbeiten entdeckten 
die Kinder die verschiedenen Aufgaben 
ihrer Stadtgemeinde – vom Winterdienst 
über die Organisation von Spielplätzen bis 
hin zu Lernprozessen der demokratischen 
Entscheidungsfindung.

Während einige Kinder die Jausenpause 
genossen, nutzten andere die Gelegenheit, 
um an einem kurzen Interview teilzuneh-
men. Gefragt wurde: „Warum bist du beim 
Kindergemeinderat dabei?“ Die Kinder 
nannten verschiedene Gründe: Viktoria 
gefällt die gemeinsame Zeit im Kinderge-
meinderat und findet es „cool“, dabei zu 
sein. Amelie schätzt die Möglichkeit zur 
Mitbestimmung und die Gemeinschaft 
und war zudem neugierig auf den Kinder-

EIN

E AKTION VON
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Mit kleinen Schritten zu großen Ideen

gemeinderat. Jakob und Julian finden es 
spannend, was dort alles gemacht wird. 

Workshops & Kreative Methoden

Am 11. Juni 2025 war es so weit und ein wei-
terer spannender Workshop des Kinder-
gemeinderates in Spielberg ging über die 
Bühne. „Bühne“ ist in diesem Fall wörtlich 
zu nehmen, wurde doch der Grüne Saal 
Austragungsort des „Jeux Dramatiques“, 

Spielbergs Kindergemeinderat startet durch!

Logo Landentwicklung

	 DIE GEMEINDE MIT 
DEN AUGEN VON 
KINDERN ZU SEHEN. 

übersetzt mit „Aus-
drucksspiel aus dem 
Erleben“. Dadurch 
können auf spieleri-
sche Weise das eige-
ne Erleben, innere 
Bilder und Gefühle 
ausgedrückt werden.

Die Kinder schlüpf-
ten in selbst gewähl-
te Rollen wie z.B. 
Polizist, Ärztin oder 
Bäckerin und ge-
stalteten spielerisch 
ihre Aufgabe inner-
halb der Gemeinde. 
Im gemeinsamen 
Spiel in der Gruppe, 
ohne Zuschauer und 
durch Weglassen der 
Sprache konnte die 
selbstgewählte Rolle 
gestaltet werden. 

Die Reflexionsrunde 
verdeutlichte, dass 

für die teilnehmenden Kinder 
insbesondere der Aspekt von 
Spaß und Fairness im Zentrum 
des Jeux Dramatiques stand. 

Darüber hinaus ermöglich-
te diese theaterpädagogische 
Methode einen tieferen Ein-
blick in das Gemeindeleben. 

Der Kindergemeinderat geht nun in eine 
verdiente Sommerpause, bevor es im 
Herbst mit weiteren Workshops sowie 
der Wahl einer Kinderbürgermeisterin 
und eines Kinderbürgermeisters weiter-
geht. Natürlich darf auch eine feierliche 
Angelobung des Kindergemeinderats 
nicht fehlen. 

Die Begeisterung der Kinder lässt viel 
Potenzial für innovative Ideen erwar-
ten, die unser Stadtleben bereichern. 
Während bei den Kindern die Begeis-
terung für das Gemeindeleben geweckt 
wird und sie sich aktiv mit ihren Ideen 
beteiligen können, eröffnet sich für die 
Stadtgemeinde Spielberg die Chance, 
die Perspektive der Kinder aufzugreifen 
oder anders gesagt: 
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Kindergarten Freizeitanlage

	 Am 9. Mai 2025 stand im Kinder-
garten Freizeitanlage alles im Zeichen von 
MINT – der Abkürzung für Mathematik, In-
formatik, Naturwissenschaften und Tech-
nik. Erstmals organisierte Kindergarten-
leiterin Bärbl Zeller gemeinsam mit ihrem 
engagierten Team einen ganzen Forscher-
tag. Ziel war es, schon früh wichtige Zu-
kunftskompetenzen zu fördern – Neugier, 
Kreativität, Problemlösung und techni-
sches Verständnis.

Besonders erwähnenswert ist, dass der 
Kindergarten Freizeitanlage Träger des 
staatlich verliehenen MINT-Gütesiegels ist 
– eine Auszeichnung, die nicht zuletzt mit 
ausschlaggebend für die Umsetzung des 
MINT-Tags war.

	 Als Dankeschön für das großartige 
Engagement für den jüngsten Spielberger 
Adventmarkt lud der Kindergarten Frei-
zeitanlage alle Beteiligten  zu Hot-dog to 
go ein!

Als Ehrengast war Schirmherrin Waltraud 
Mayer eingeladen, die sowohl dem gesam-
ten Team als auch den Kindern mit ihrer 
liebevollen Art schon lange ans Herz ge-
wachsen ist!

Über EUR 600,- konnten den Kindern in 
einer Kinderkonferenz freigegeben werden 
und alle gemeinsam durften mitentschei-

MINT-Tag im Kindergarten Freizeitanlage

Kleine Forscher:innen ganz groß!
Ein besonderes Highlight: Auch die bei-
den ersten Klassen der Volksschule Maß-
weg waren eingeladen und sorgten mit 
ihren Informatikkoffern für spannende 
Impulse im Bereich der digitalen Medien-
bildung. Diese gelungene Kooperation 
zwischen Kindergarten und Volksschu-
le unterstreicht die enge Verbindung der 
Spielberger Bildungseinrichtungen.

Von Stromkreisen, dem Geschicklichkeits-
spiel Hochstapler, über das Lagenpuzzle 
und Stationen zu Gleichgewicht, Schwim-
men und Sinken, Programmieren, bis hin 
zu duftenden und klingenden Sinnessta-
tionen – der Vormittag war ein Fest des 
Entdeckens. Auch eindrucksvolle Gesamt-
gruppenexperimente wie „Die Regenwol-
ke im Glas“ oder „Wie kommt das Ei in die 
Flasche?“ sorgten für staunende Kinderau-
gen.

Die Direktorin der Volksschule Maßweg, 
Eva Binderbauer, war ebenfalls mit dabei 
und zeigte sich beeindruckt vom Engage-
ment, dem Forschergeist und der Begeis-
terung der Kinder sowie der gelungenen 
Umsetzung.

Es ist angedacht, dass der MINT-Tag auch 
im nächsten Jahr wieder Teil des Bildungs-
kalenders ist, denn Kinder wollen die Welt 
verstehen, und Angebote wie dieses ma-
chen Lust aufs Lernen und Forschen.

den, welche Bildungsmittel 
damit angekauft werden sol-
len. Vielen Dank an alle, die 
so viele Kindergesichter zum 
Strahlen gebracht haben!
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Pfarrkindergarten Lind

Gütesiegelverleihung der 3B-Methode®

	 Am 14. Februar 2025 fand in Graz 
die feierliche Verleihung des Gütesiegels 
der 3BMethode statt. Zahlreiche Kinder-
gärten und Praxen wurden für ihr Engage-
ment in der Umsetzung dieser innovativen 
Methode ausgezeichnet, darunter auch 
der Pfarrkindergarten Lind durch Barbara 
Auer. 

Die 3B-Methode® basiert auf drei zentralen 
Säulen: • Beziehung – ein achtsamer, wert-
schätzender Umgang mit sich selbst und 
anderen • Bewusstsein – eine klare, herz-
oYene innere Haltung, 9 Bewusstseinsebe-
nen über die gearbeitet wird • Bewegung – 
Vernetzung im Gehirn. Die Wichtigkeit der 
natürlichen, selbstständigen kindlichen 
Aufrichtung im 1. Lebensjahr- Bewegun-
gen die mit Emotionen und Kompetenz-
entwicklung im engen Zusammenhang 
stehen.

 „Die Arbeit mit Kindern und Menschen ist 
meine große Leidenschaft. Mit der 3B-Me-
thode® habe ich ein Werkzeug gefunden, 
das es ermöglicht, positive Entwicklungen 
effizient anzustoßen und nachhaltige Ver-
änderungen zu bewirken. Diese Methode 
kombiniert gezielte Bewegungsübungen 
mit bewährten Tools, die sowohl Kinder 

als auch Erwachsene in ihrer 
persönlichen Entwicklung un-
terstützen.“ so Barbara Auer. 
Mit dem Gütesiegel verpflich-
ten sich die ausgezeichneten 
Einrichtungen, die Werte und 
Haltung der 3B-Methode® aktiv 
zu leben. Kindergärten führen 
jährlich eine interne Fortbil-
dung für ihr Team sowie einen 
Informationsabend für Eltern 
durch. 

Kindergarten Maßweg

Ein kleiner Jahresrückblick in Bildern
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Volksschule Lind

Vielfalt an Bewegung, Sport und Kooperation

Faschingstreiben in Lind

Am Freitag, dem 28.2. verwandelte der 
Elternverein die Schule in einen ge-
mütlichen Ort zum Verweilen. Gestar-
tet wurde mit einem Umzug Richtung 
Pfarrkindergarten Lind. Gemeinsam 
mit den Kindergartenkindern führte 
der Weg zurück zur Schule um gebüh-
rend den Fasching zu feiern. 

Spannende Schitage

Zwischen den Weihnachts- und Se-
mesterferien fuhr die Volksschule Lind 
jeden Donnerstag traditionell auf die 
Rieseralm in Obdach. Fünf Tage wur-

den intensiv fürs Training genutzt, um 
danach ein spannendes Schirennen 
zu bestreiten. Jedes Kind schwang sich 
selbstsicher zwischen den Toren hin-
durch und schoss mit Abfahrtshocke 
ins Ziel. Ein besonderer Dank gilt dem 
Elternverein für die Unterstützung!

Flurreinigung – wir waren dabei! 

Bei kaltem und regnerischem Wetter 
machte sich die gesamte Volksschu-
le LIND am 8. April 2025 auf den Weg, 
um im Umfeld der Schule Müll zu sam-
meln. Die Kinder hatten Spaß dabei 
und erkannten dennoch, dass wegge-
worfener Müll der Umwelt schadet.

„Runden der Hoffnung„ Spen-
denlauf der Kinderkrebshilfe

Am 30. April 2025 kämpften sich die 
Schüler:innen für einen guten Zweck in 
vorgezäunten Runden über den Schul-
hof, um Spenden (jede gelaufene Run-
de bringt Geld) für die Krebshilfe zu 
sammeln. Als Belohnung gab es dann 
eine Stärkung vom Elternverein. Der 
Ehrgeiz der Kinder und die Großzügig-
keit der Eltern brachte eine ordentliche 
Spende für die Krebshilfe ein. 

 Im April startete mit der 2. und 
3. Klasse der VS Lind und der Landju-
gend Spielberg, ein Projekt unter dem 
Titel „Vom Korn zum Vogelhäuschen“. 
Trotz regnerischem Wetter machten 
wir uns auf den Weg ein Sonnenblu-
menfeld anzulegen. Mit Gummistie-
feln und Regenjacken ausgerüstet, 
säten die Kinder unter Anleitung der 
Landjugendmitglieder Sonnenblu-
menkerne auf einem vorbereiteten 
Ackerstück nahe der Schule.

Den Kindern wurde nicht nur das 
Anlegen eines Feldes gezeigt, son-

dern auch wertvolles Wissen über 
Pflanzenwachstum und nachhalti-
ge Landwirtschaft vermittelt. In den 
folgenden Wochen übernahmen die 
Kinder der beiden Klassen die Pflege 
der Sonnenblumen (Unkraut jäten). 

Im neuen Schuljahr werden die Son-
nenblumenkerne per Hand geerntet.  
Aus diesen Körnern entsteht schließ-
lich das Futter für den nächsten und 
letzten Schritt des Projekts – den Bau 
eines eigenen Vogelhäuschens für je-
des Kind. Unter fachkundiger Anlei-
tung der Landjugendmitglieder wird 

jedes Kind ein eigenes Häuschen aus 
Holz bauen. Dieses Projekt verbindet 
Natur, Handwerk und Teamarbeit. 
Die Kinder lernen nicht nur, woher 
die Nahrung für Tiere kommt, son-
dern erfahren, was es bedeutet, etwas 
mit den eigenen Händen von Anfang 
bis Ende zu schaffen. Die Schullei-
tung möchte sich für die tolle Vorbe-
reitung, die Vorträge und den herz-
lichen Umgang mit den Kindern bei 
den Mitgliedern, Haffellner Thomas, 
Sammt Martin, Schmerleib Markus 
und Marco Sammt bedanken.

Projekt der Volksschule Lind und Landjugend Spielberg 

„Vom Korn zum Vogelhäuschen“
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Projekt der Volksschule Lind und Landjugend Spielberg 

„Vom Korn zum Vogelhäuschen“

  Bei strahlendem 
Sonnenschein stellten die 
Schüler:innen ihr sportli-
ches Können im Leicht-
athletik-Dreikampf, Weit-
sprung, 50 m-Lauf und 
Schlagballwurf, unter 
Beweis und wetteiferten 
motiviert um Urkunden 
und Medaillen. 

Zahlreiche Eltern, Großeltern, Freunde so-
wie Gönner der Schule feuerten die jungen 
Athlet:innen an. Im anschließenden Fuß-
ballspiel – Kinder gegen Mütter in Gummi-
stiefeln und Sonnenbrille – waren die Kin-
der gnadenlos und wiesen die Mütter in 
ihre Schranken. Nach der feierlichen Sie-
gerehrung ging der sportliche Teil nahtlos 

1.	 Klasse Mädchen	 1.	 Klasse Burschen

1. 	 Platz: 	 Strahlhofer Mia	 1. 	 Platz: 	 Robert Neumann
2. 	 Platz: 	 Sattler Marie			   Grgic Jonas
3. 	 Platz: 	 Liebminger Isabella	 3. 	 Platz: 	 Stefan Mario

2. 	Klasse Mädchen	 2. Klasse Burschen

1. 	 Platz: 	 Reisner Leonie	 1. 	 Platz: 	 Schuster Lukas
2. 	 Platz: 	 Kollmann Helena	 2. 	 Platz: 	 Schmuck Moritz
3. 	 Platz: 	 Moser Laura	 3. 	 Platz: 	 Oppelz Sebastian

3. 	Klasse Mädchen	 3. Klasse Burschen

1. 	 Platz: 	 Gmeinhart Lia	 1. 	 Platz: 	 Stefan Luca
2. 	 Platz: 	 Stuhlpfarrer Viktoria	 2. 	 Platz: 	 Wind Markus
3. 	 Platz: 	 Schlager Amelie	 3. 	 Platz: 	 Rohrleitner Christoph

4. 	Klasse Mädchen	 4. Klasse Burschen

1. 	 Platz: 	 Liebminger Elena	 1. 	 Platz: 	 Brunner Samuel
2. 	 Platz: 	 Reisner Lisa	 2. 	 Platz: 	 Birker Adrian
3. 	 Platz: 	 Liebminger Valentina	 3. 	 Platz: 	 Hörtler Jakob

Sportfest der Volksschule Lind

Folgende Schülerinnen und Schüler durften sich über Medaillen freuen:

in ein gemütliches Schulfest über. 
Für das leibliche Wohl sorgte der 
Elternverein. Ein herzliches Dan-
keschön gilt allen Helfer:innen, 
den großzügigen Sponsoren sowie 
der Familie Kranz, die freundli-
cherweise ihre Wiese als Parkplatz 
zur Verfügung stellte.
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Mittelschule Spielberg
Vielfältiges Engagement – Schüler:innen 
zeigen Herz, Kreativität und Lernfreude

Die Mittelschule Spielberg blickt auf ein ereignisreiches und vielfältiges Schuljahr zurück, das ganz im 
Zeichen von sozialem Engagement, kultureller Bildung und innovativen Lernformen stand. Zahlreiche Pro-
jekte und Initiativen unterstreichen den hohen Stellenwert von Gemeinschaftssinn, Kreativität und praxis-
naher Wissensvermittlung im Schulalltag.

Herz zeigen: Spendenüber- 
gabe an die Lebenshilfe

  Ein besonderer Moment war die 
Übergabe der gesammelten Spende, in 
der Höhe von 2  270 € an die Lebenshilfe 
Knittelfeld. Dabei wurde deutlich, mit wie 
viel Offenheit und Empathie sich die Schü-
ler:innen im Umgang mit Menschen mit 
Beeinträchtigungen engagieren. Die ge-
genseitige Wertschätzung war bei diesem 
Treffen spürbar – ein lebendiges Zeichen 
gelebter Inklusion und sozialer Verantwor-
tung.

Lesefreude fördern:  
Zwei Lesungen im 
Zeichen des Bildungs-
auftrags

  Der Fokus auf die Lese-
förderung wurde durch zwei 
Autorenlesungen unterstri-
chen, bei denen die belieb-
ten Jugendbuchautoren Colin 
Hadler und Hannes Hörndler, 
aus ihren Büchern vorlasen 
und spannende Gespräche mit 
den Schüler:innen führten. 

Die Veranstaltun-
gen zeigten ein-
drucksvoll, wie 
lebendig Literatur 
sein kann und wie 
wichtig die geziel-
te Förderung von 
L es ekompetenz 
als Teil des Bil-
dungsauftrags ist.

Lernen, wo andere Urlaub 
machen: Sprachreise nach 
Malta

  Ein weiteres Highlight war die 
Sprachreise nach Malta. Neben inten-
siver sprachlicher Förderung durch 
Unterrichtseinheiten in Englisch bot 
die Reise auch ein reiches kulturelles 
Programm. Die Schüler:innen lernten 
Land und Leute kennen, stärkten ihre 
interkulturellen Kompetenzen und 
wuchsen als Gemeinschaft enger zu-
sammen. Ein Gewinn auf sprachlicher, 
sozialer und persönlicher Ebene.

Künstlerisches Schaffen: 
Hommage an Picasso

  Kreativität und Kunst fanden 
ihren Ausdruck in der Künst-
lerwerkstatt, bei der sich die 
Schüler:innen unter anderen 
mit den Werken Pablo Picassos 
auseinandersetzten. Die ent-
standenen Arbeiten zeugen von 
großem Talent und einer intensi-
ven Auseinandersetzung mit dem 
Leben und Schaffen des weltbe-
rühmten Künstlers. Die Ausstellung 
der Werke sind bis Schulschluss in 
der Aula der MS Spielberg zu sehen. 
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   Ein innovatives und um-
weltfreundliches Projekt 
ist der Pedi-Bus: Kinder 
treffen sich an Haltestellen 
und gehen gemeinsam zur 
Schule. Dabei werden Be-
wegung, Sicherheit und das 
soziale Miteinander geför-
dert – ganz nach dem Motto 
„Geh-meinschaft“. Beson-
ders erfreulich ist, dass sich 
auch die Volksschule Maß-
weg aktiv beteiligt.

Sicher zur Schule: Der Pedi-Bus

Ein Schuljahr 
 voller Impulse

  Die zahlreichen Aktivi-
täten zeigen, wie vielfältig das 
Bildungsangebot an der MS 
Spielberg ist – und wie enga-
giert Schüler:innen, Lehrkräf-
te und Partner aus der Region 
zusammenarbeiten. Die MS 
Spielberg bleibt damit ein Ort, 
an dem Lernen, Leben und 
soziales Miteinander Hand in 
Hand gehen.

Stark fürs Leben: 
Besuch am Schirkhof

  Ein besonderer Pro-
grammpunkt für die ersten 
Klassen war der Besuch am 
Schirkhof. Dort erhielten die 
Schüler:innen wertvolle In-
puts zum Thema Stärkung der 
psychischen und emotiona-
len Entwicklung. In einer ru-
higen und naturnahen Umge-
bung konnten die Kinder über 
ihre Gefühle sprechen, neue 
Wege zur Selbstregulation 
kennenlernen und Strategien 
zur Förderung ihrer mentalen 
Gesundheit entwickeln. Ein 
wichtiger Beitrag zur Persön-
lichkeitsbildung, der zeigt, 
dass an der MS Spielberg auch 
seelische Gesundheit großge-
schrieben wird.

  Die MS Spielberg setzt verstärkt auf 
Wirtschaftsbildung: Ein eigener Unter-
richtsgegenstand in den zweiten Klassen 
macht wirtschaftliche Zusammenhänge 
für die Jugendlichen greifbar und verständ-
lich. In Zusammenarbeit mit regionalen 
Betrieben werden praxisnahe Inhalte ver-
mittelt. Fortbildungen der Lehrer:innen 
sorgen dafür, dass der hohe Anspruch an 
die Qualität der Wirtschaftsbildung einge-
halten wird.

Wirtschaft hautnah erleben: Hand in Hand mit der Wirtschaft

Der Pedi-Bus ist ein Gemein-
schaftsprojekt mit der Bewegungs-
revolution Steiermark und der 
Schulsozialarbeit. Diese Zusam-
menarbeit ermöglicht eine nach-
haltige Förderung von Mobilität, 
Gesundheitsbewusstsein und so-
zialer Kompetenz – von klein auf. 
Die Kooperation zwischen Schulen 
und externen Partnern zeigt ein-
drucksvoll, wie lebendige Netzwer-
ke Kinder auf ihrem Bildungsweg 
begleiten und stärken können.

Volksschule Maßweg

„Mut zum Singen“
Musikalischer Workshop der Wiener Sängerknaben

	 Am 9. April 2025 durften sich die 
Schüler:innen der 3. und 4. Klassen der 
Volksschule Maßweg über einen besonde-
ren musikalischen Vormittag freuen: Zwei 
ehemalige Mitglieder der renommierten 
Wiener Sängerknaben, Dominic und Mar-
kus Garber, waren im Rahmen des Work-
shops „Mut zum Singen“ zu Gast.

Mit großer Fachkompetenz, Begeisterung 
und pädagogischem Feingefühl gaben sie 
den Kindern Einblicke in die Welt des Ge-
sangs. Gemeinsam wurden gesangliche 
Übungen ausprobiert, bekannte Lieder 
angestimmt und Chorerfahrungen gesam-
melt – stets im Sinne des zentralen Gedan-
kens: Jede:r kann singen!

Die Workshop-Initiative der Wiener Sän-
gerknaben zielt darauf ab, junge Stimmen 
frühzeitig zu fördern und ihnen die Freude 
am gemeinsamen Musizieren näherzu-
bringen. Neben der musikalischen Bildung 
stärkt das Singen auch das Selbstvertrauen 
und den Gemeinschaftssinn der Kinder.
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Die Freiwillige Feuerwehr Sachendorf feierte mit ihrer 
100. Wehrversammlung ein besonderes Jubiläum im 
Rüsthaus der FF Sachendorf. Diese Veranstaltung 
stellte nicht nur einen bedeutenden Meilenstein in 
der Geschichte der Feuerwehr dar, sondern markierte 
auch einen Wendepunkt in ihrer Führungsstruktur.

Ein neues Kapitel in der Führung 

Nach 17 Jahren legte HBI Ing. Gernot Kummer 
sein Amt als Kommandant der FF Sachendorf 
nieder. Ein besonderer Dank gilt HBI Ing. Gernot 
Kummer für die geleistete Arbeit und sein Enga-
gement in den vergangenen Jahren. Seine Füh-
rung und Hingabe haben das Bild der Feuerwehr 
nachhaltig geprägt. In einer Wehrversammlung 
wurde HLM Hengster Harald mit beeindru-
ckenden 97 Prozent der Stimmen zum neuen 
HBI gewählt. 

Beeindruckende Einsatzstatistik

Im Jahr 2024 bewältigte die FF Sachendorf insgesamt 47 Ein-
sätze mit einer Gesamtdauer von 1226 Stunden. Darunter be-
fanden sich 7 Brandeinsätze (133 Stunden), 34 technische 
Einsätze (516 Stunden) und 6 Brandsicherheitswachen wie 
beim F1, MotoGP und AirPower (577 Stunden). Neben den 
Einsätzen wurden 29 Übungen mit einem Aufwand von 502 
Stunden abgehalten. Insgesamt investierten die Feuerwehr-
leute 6601 Stunden in ihre ehrenamtliche Tätigkeit, was ihren 
enormen Einsatz für die Sicherheit und das Wohl der Gemein-
de verdeutlicht.

Auf den folgenden Seiten präsentieren 
unsere Feuerwehren die Ergebnisse ihrer 
Wehrversammlungen. Hinter den ge-
nannten Zahlen steht stets das freiwillige 
Engagement zahlreicher Kamerad:innen: 
Tag und Nacht stehen unsere freiwilligen 
Feuerwehrmitglieder bereit, um im Notfall 
zur Stelle zu sein und Schutz und Hilfe zu 
leisten.

Die Feuerwehr ist nicht nur eine Institu-
tion des Schutzes, sondern auch ein Sym-
bol des Ehrenamts. In der heutigen Zeit ist 
es wichtiger denn je, Menschen zu haben, 
die freiwillig und mit Einsatzbereitwillig-
keit für die Sicherheit anderer eintreten. 

Mein besonderer Dank gilt allen Feuer-
wehrmitgliedern für ihren Einsatz und 
ihre Bereitschaft, sich stets neu den 
Herausforderungen zu stellen. Darüber 
hinaus möchte ich die Gelegenheit 
nutzen, um den Familien und Angehöri-
gen aller Feuerwehrmitglieder zu danken. 
Ihre Unterstützung erlaubt es den Ein-
satzkräften, ihren Dienst für uns alle zu 
leisten. 

Bei der Freiwilligen Feuerwehr Sachen-
dorf gab es heuer einen Führungswechsel: 
Im Namen der Stadtgemeinde Spielberg 
möchte ich Ing. Gernot Kummer für 
seine 17 Jahre voller Engagement und Ein-
satz als Kommandant der FF Sachendorf 
danken und viel Gesundheit und alles er-
denklich Gute für die Zukunft wünschen. 
Für die kommenden Herausforderungen 
wünsche ich Harald Hengster als neuem 
Kommandanten viel Erfolg und Tatkraft.

Ich bin stolz auf unsere Feuerwehren 
und wünsche ihnen stets eine sichere 
Rückkehr von ihren Einsätzen.

Bgm. Manfred Lenger

Wehrversammlung der FF Sachendorf

Ein Rückblick auf 100 Jahre Hingabe und Dienst

Wehrversammlung im Festsaal der FF Sachendorf
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Ehrungen:

5 Jahre FM Gruber Christoph

10 Jahre FM Gruber Christoph 
FM Peter Zechner 
FM Mathias Zuber 
LM d.F. Thomas Zechner

15 Jahre HFM Andreas Bründl 
OLM d.V. Marcel Zuber

40 Jahre HBI a.D. Gernot Kummer 
HFM Thomas Gruber 
HFM Andreas Gruber

45 Jahre OBI a.D. Hannes Naverschnigg

Beförderungen:

OFM FM Christoph Gruber 
FM Thomas Gruber 
FM Hannes Rausch 
FM Mathias Zuber

Diese Anerkennungen spiegeln den enormen 
Beitrag dieser Mitglieder zur Sicherheit und
zum Wohlergehen der Gemeinde wieder.

Unter den Ehrengästen befanden sich zahlrei-
che bedeutende Persönlichkeiten: LFR Grangl 
Erwin und ABI Stürzl Andreas (Bereichskom-
mando Knittelfeld), Bürgermeister Lenger 
Manfred, Vizebürgermeister Ing. Andreas The-
mel, MSc, GRin Eva Binderbauer, HBM Neu-
bauer Andreas (FF Spielberg) und HBI Pichler 
Gregor (FF Flatschach), GR Philip Matouschek 
(Obmann MV Spielberg), Sepp Hengster (Ob-
mann ÖKB), Gerhard Zechner (Bauernbund-
Vertreter), Marco Sammt (Obmann LG).

Gemeinschaft und Traditionen 

Neben den Einsätzen und Übungen hält die 
Feuerwehr Sachendorf die Tradition hoch mit 
Veranstaltungen wie dem Frühschoppen am 1. 
Mai, dem Tremmelberg-Fest am Pfingstmon-
tag und dem 1. Bereichsfeuerwehrtag. Solche 
Anlässe stärken die Gemeinschaft und fördern 
den Austausch zwischen den Mitgliedern und 
der Gemeinde. 

Wehrversammlung der FF Sachendorf

Ein Rückblick auf 100 Jahre Hingabe und Dienst

Mit der Übergabe des Kommandos 
tritt die Feuerwehr in ein neues 
Kapitel ein, bereit, die kommenden 
Herausforderungen mit demselben 
Elan und derselben Hingabe anzu-
gehen, die sie seit einem Jahrhun-
dert kennzeichnet.

Der neu gewählte Kommandant 
der FF Sachendorf

Ehrung für 15- jährige Mitgliedschaft

Beförderung zum Oberfeuerwehrmann

 Ehrung HBI a.D. Ing. Kummer Gernot

Ehrung für 10- jährige Mitgliedschaft

Ehrung für 45-jährige Mitgliedschaft

Die neue Führung der FF Sachendorf
v.l.n.r. ABI Stürzl Andreas, LFR Grangl Erwin, OBI Zuber 
Kevin, HBI Hengster Harald, BGM Lenger Manfred

Ehrung für 40-jährige Mitgliedschaft

Ehrung für 5-jährige Mitgliedschaft
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Beförderung:
Angelobung zur 
Feuerwehrfrau Karin Wildburger

Oberfeuerwehrfrau Lena Hammerl

Oberfeuerwehrmann Sebastian Ringdorfer

Löschmeister 
in der Gruppe

Mario Munda, Mario Murke,  
Wolfgang Zechner

Ehrenhaupt- 
löschmeister Alois Pfaffenthaler, Wolfgang Pichler

Dienstalterstreifen:

5 Jahre Tina Hoffelner

15 Jahre Thorsten Krenn, Michael Rinofner

30 Jahre Dieter Prall

40 Jahre Johann Lackner, Fritz Pichler,  
Reinhold Greinig, Peter Grabmaier

45 Jahre Manfred Bischof, Wolfgang Gruber

65 Jahre Gottfried Leitold, Helmut Wagendorfer

Verdienstzeichen:
3. Stufe (Bronze) 
des BFV-Knittelfeld Michael Eberdorfer

  Zugskommandant HBM Andreas 
Neubauer konnte neben den anwesenden 
Kameradinnen und Kameraden auch fol-
gende Ehrengäste begrüßen: Bürgermeis-
ter Manfred Lenger, Bundesrätin Gabriele 
Kolar, LFR Erwin Grangl (Bereichsfeuer-
wehrverband Knittelfeld), ABI Andreas 
Stürzl (Abschnittskommandant des Ab-
schnittes 1), HBI Gregor Pichler (Feuer-
wehr Flatschach), OBI Franz Ranninger 
(Feuerwehr Zeltweg-Stadt) BM Wolfgang 
Bärnthaler (Feuerwehr Sachendorf), Be-
zirkspolizeikommandant Hauptmann An-
dreas Tafeit 

Im vergangenen Jahr 2024 musste die 
Stadtfeuerwehr Spielberg zu 220 Ein-
sätzen in- und um Spielberg ausrücken. 
Die Einsätze gliederten sich in 31 Brand-
einsätze, 150 Technische Einsätze sowie 
39 Brandsicherheitswachen. Neben 73 
Übungen nahmen die Kamerad:innen 
auch an fünf Bewerben (SAN-LP, FULA 
Bronze & Silber, ASLP, THLP) erfolgreich 
teil. Bei 584 Tätigkeiten wurden von den 
Kamerad:innen 11.532 Stunden in der 
Freizeit aufgewendet. Bei diesen 877 Akti-
vitäten leisteten unsere Feuerwehrfrauen 
und -männer insgesamt 22.538 Stunden 
unentgeltlich und zum Wohle der Bevöl-
kerung.

Nach den Berichten des Kommandos so-
wie der Beauftragten wurden auch heuer 
wieder einige Kamerad:innen angelobt, 
befördert und ausgezeichnet:

Rückblick auf die 121. Wehrversammlung

FF Spielberg

Auch im Rüsthaus der FF Spiel-
berg wurde bei der Wehrver-
sammlung eine stolze Bilanz 
gezogen.
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 Unser Kommandant, Hauptbrandin-
spektor Gregor Pichler, konnte zahlreiche 
Ehrengäste begrüßen, darunter Bürger-
meister Manfred Lenger, Vizebürgermeis-
ter Mag. Bernd Liebminger, Nationalrats-
abgeordneten Wolfgang Moitzi, Brandrat 
Harald Pöchtrager, Abschnittsbrandins-
pektor Christoph Quinz, Hauptbrandins-
pektor Harald Hengster, Brandmeister Fa-
bian Dorner und Abschnittsbrandinspektor 
Andreas Stürzl.

Das Jahr 2024 stellte für unsere Feuerwehr 
ein Rekordjahr dar. Mit 7.257 freiwilligen 
Stunden leisteten wir so viele Stunden wie 
noch nie in der 120-jährigen Geschichte 
der Feuerwehr Flatschach.

Zu den Einsätzen zählten unter anderem 
der Photovoltaikbrand auf einem Wohn-
haus in Flatschach, die LKW-Bergung im 
Flatschachergraben, das Starkregener-
eignis in Flatschach im Juli sowie mehrere 
Katastrophenhilfsdiensteinsätze in Aflenz, 
im Bezirk Graz-Umgebung und Melk an 

der Donau. Zudem waren wir 
im Einsatz bei Großveranstal-
tungen wie der Formel 1, Mo-
toGP und AirPower. Insge-
samt mussten 53 Einsätze und 
19 Brandsicherheitswachen 
abgearbeitet werden.
Um für diese umfangreichen 
Einsätze vorbereitet zu sein, 
führten wir 51 verschiedene 
Übungen wie Atemschutz- 
und Funkübungen, Gruppen-
übungen usw. durch. Unsere 
Kameraden erwarben 11 Leis-
tungsabzeichen, darunter das 
Feuerwehrleistungsabzei-
chen in Silber beim Landes-
feuerwehrleistungsbewerb 
in Kalsdorf, das Sanitätsleis-
tungsabzeichen in Bronze und 
Silber bei der  Sanitätsleis-
tungsprüfung in Sachendorf 
sowie das Funkleistungs-
abzeichen in Bronze beim 
Funkbewerb in Flatschach.

Ein großes Projekt des Jah-
res 2024 war der Umbau des 
Feuerwehrhauses. Dabei 
wurde die Fahrzeughalle er-
weitert, verschiedene Moder-
nisierungsarbeiten durch-
geführt und die ehemaligen 
Gemeinderäumlichkeiten für 
den Feuerwehrbetrieb adap-
tiert. Unsere Kameraden leis-
teten unzählige ehrenamtliche 
Stunden, um das Feuerwehr-

Die Kameraden Lukas Madl, Leopold Lackner 
und Maximilian Gelter wurden angelobt und 
zu Feuerwehrmännern befördert.

haus für die kommenden Jahrzehnte zu 
optimieren. Insgesamt wurden für den 
Umbau und die Verwaltungsarbeiten 
über das gesamte Jahr  381 Tätigkeiten 
geleistet.

Ein besonderes Highlight war unser 
120-jähriges Jubiläum im Septem-
ber. Im Rahmen dieser Feierlichkeiten 
durften wir den Funkbewerb und den 
Bereichsfeuerwehrtag des Bereichs-
feuerwehrverbandes Knittelfeld sowie 
die Einweihung des Feuerwehrhaus-
umbaus im Zuge eines zweitägigen Fe-
stes ausrichten. Trotz kalter und regne-
rischer Wetterbedingungen konnten wir 
unser Jubiläum erfolgreich feiern.

Rückblick auf die 121. Wehrversammlung

Beförderung:

Angelobung zu 
Feuerwehrmännern

Lukas Madl, Leopold Lackner, 
Maximilian Gelter

Sanitätsdienstbeauftragten und 
Löschmeister der Sanität FM Manuel Hochfellner

Zugskommandant und  
Brandmeister LM Benedikt Pichler

FF Flatschach

Ein Rückblick auf ein ereignis-
reiches Jubiläums-Jahr bei der 
jüngsten Wehrversammlung.
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Landjugend Flatschach:

Das zweite Halbjahr 2024 war 
für die Landjugend Flatschach 
geprägt von Engagement und 
zahlreichen Höhepunkten, die 
das Jahr bereicherten und die 
Gemeinschaft stärkten.

Nikolaus/Krampus Aktion

In der Adventszeit zieht der Nikolaus 
in Begleitung seiner Krampusse von 
Haus zu Haus. Die braven Kinder 
unseres Dorfes wurden vom Nikolaus 
belohnt, während er selbstverständ-
lich auch die „schlimmen Kinder“ 
besuchte. Doch auch der Nikolaus 
durfte sich über das eine oder andere 
Geschenk freuen, das ihm die Kinder 
vorbereitet hatten.

Sternsingeraktion

Klangvoll ging es auch im neuen Jahr 
weiter. Die Landjugend Flatschach 
hatte auch heuer wieder die Ehre 
Spenden für die Sternsingeraktion zu 
sammeln. So machten sich zwei Grup-
pen mit jeweils drei heiligen Königen 
und einem Sternträger auf den Weg 
und zogen durch die Pfarrgemeinde. 
Sie brachten den Segen in die Häuser 
und Wohnungen, sangen Lieder und 
freuten sich über jede Spende, um 
Menschen in Not damit zu helfen.

Osterkränzchen

Das alljährige Highlight ist sicher-
lich unser Osterkränzchen. Wir durf-
ten wieder viele Gäste begrüßen und 
ein lustiges Fest mit Ihnen erleben. 
Die Gruppe Hakuna Matata sorgte 
für gute Unterhaltung und dank dem 
Team von Soundpark wurde bis in die 
Morgenstunden gefeiert. 

Maibaum aufstellen

Auch Heuer stellten wir wieder 
einen Maibaum auf. Bei diesem 
Unternehmen ist natürlich Team-
work gefragt, daher waren wieder 
einige fleißige Mitglieder dabei, 
um den Baum zu fällen aus dem 
Wald zu bringen und um ihn zu 
schmücken. Beim Aufstellen half 
uns noch zusätzlich ein LKW mit 
Kran. Nachdem der Baum stand, 
wurde noch mit der Dorfbevöl-
kerung von Flatschach ein biss-
chen gefeiert. Natürlich mussten 
wir unseren schönen Baum noch 
bis in die frühen Morgenstunden 
bewachen, damit ihn uns keiner 
fällt.

Unser Landjugend berichtet…

Schitag

Natürlich darf im Winter auch der 
Spaß auf der Piste nicht fehlen. Der 
Landjugend-Bezirk Knittelfeld ver-
anstaltete einen Skitag in Obertauern, 
bei dem sich einige Mitglieder an-
schlossen und dort einen traumhaf-
ten Tag genossen.

Tag der Landjugend

Das Highlight im Februar war der 
„Tag der Landjugend“. An diesem Tag 
machten sich zahlreiche Busse aus 
den Bezirken der Steiermark auf den 
Weg nach Hartberg. Dort trifft man 
jedes Jahr wieder Freunde aus der ge-
samten Steiermark. Im Rahmen von 
dieser Veranstaltung wird wie jedes 
Jahr der Goldene Panther verliehen. 

Tanzkurs

Heuer veranstalteten die Landju-
gend Flatschach und die Landjugend 
Spielberg erstmalig einen Tanzkurs, 
welcher mit großer Begeisterung an-
genommen wurde. Es wurden ver-
schiedene Tanzrichtungen getanzt 
und es war für jede und jeden etwas 
dabei, aber es stand ganz klar der 
Spaß im Vordergrund. 
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Unser Landjugend berichtet…

Hallo 2025! 

Mit dem alten Jahr wollen wir uns 
zwar nicht mehr lange aufhalten, 
aber an dieser Stelle möchten wir uns 
herzlich bei allen Besuchern unserer 
Generalversammlung im Dezember 
2024 bedanken. Im roten Saal der Ge-
meinde Spielberg wurde in festlicher 
Stimmung die GV abgehalten. Nach 
Grußworten der Ehrengäste, unse-
rem Tätigkeitsbericht, Vorstellung des 
neuen Vorstands und vielen weiteren 
spannenden Tagesordnungspunkten 
wurde die Versammlung mit der stei-
rischen Landeshymne beschlossen 
und der Abend in ausgelassener Stim-
mung gefeiert. 

es uns, wenn wir Sie als so zahlreiche 
Gäste, Jahr für Jahr, begrüßen dürfen. 
Durch unsere fleißigen Burschen und 
Mädels konnten wir heuer wieder ei-
nen ordentlichen Haufen zusammen-
tragen. Währen dieser brannte wurde 
Gelacht, Getrunken und der Abend 
genossen. Der Bezirksentscheid Sen-
senmähen wurde heuer in Spielberg 
ausgetragen. Diesen durften wir auf 
den Flächen der Familie Bauer in Ein-
hörn veranstalten. Neben unseren alt-
eingesessenen Mähern konnten wir 
heuer auch junge Mitglieder zur Teil-
nahme am Bewerb begeistern. Unsere 
Burschen und Mädels haben fleißig 
trainiert und konnten auch bei die-
sem Bewerb Medaillen für Spielberg 
erzielen.

Landjugend Spielberg:

Die erste Jahreshälfte neigt sich 
dem Ende zu und auch bei uns 
hat sich in diesem Jahr schon 
einiges getan. Wir laden Sie 
herzlich ein mit uns auf die ver-
gangenen Monate zurück- 
zuschauen und auch einen 
Blick in die Zukunft zu wagen. 

„Auf und da Goaß noch!“

Auch in den kalten Monaten zu Beginn 
des Jahres waren wir wieder aktiv bei 
den wintersportlichen Veranstaltun-
gen beteiligt. Die Skifahrer unter uns 
gingen sowohl beim Bezirksskirennen 
als auch bei den Landeswinterspielen 
für uns an den Start. Und konnten im 
Bezirk in der Gruppenwertung sowie 
in der Einzelwertung der Burschen 
Spielberg aufs Stockerl bringen. Es 
wurden diesen Winter aber nicht nur 
die Skistöcke, sondern auch die Eis-
stöcke mit vollem Elan geschwungen. 
Sowohl beim Gemeindeeisschießen in 
Lind als auch beim Bezirksentscheid 
konnten unsere „Moarschaften“ mit 
und ohne Zielwasser Punkten. Sie ken-
nen bestimmt den Spruch: „Ein guter 
Schluck zur rechten Zeit...“

Osterfeuer und Sensenmähen

Auch heuer veranstaltete die LJ zum 
wiederholten Mal das Osterfeuer in 
Spielberg. Die Fläche wurde heuer 
von der Familie Zechner bereitge-
stellt. Auch hier möchten wir uns vor 
allem bei Ihnen bedanken, dass das 
Osterfeuer jedes Jahr so gut besucht 
ist. Brauchtum und dessen Erhaltung 
ist für uns als Landjugend ein zentra-
les Thema und gerade deshalb freut 

Bis dahin, genießen Sie die warmen Tage und 

den Sonnenschein,  alles Gute!

Ausblick

In der Kürze liegt die Würze des-
halb wie versprochen ein kurzer 
Blick in die Zukunft. 

Wir möchten Sie recht herzlich 
zu unserem Tennenfest am 26. 
Juli in der Pesch Halle gegen-
über der Burg in Spielberg ein-
laden. Wir freuen uns schon auf 
jede und jeden einzelnen!
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  Am 10. April 2025 fuhren wir nach 
Tamsweg zum MATP Bewerb Special 
Olympics in Salzburg. Es waren Jürgen Eh-
gartner, Gerhard Weigandt, Denis, unse-
re Trainerin Daniela Rosenkranz und der 
Zivildiener Benjamin dabei. Wir sind um 
9:00 Uhr im Tamsweg angekommen. Der 
Vormittag war zum Üben und ausprobie-
ren. Es gab 10 verschiede Stationen: Man 
musste mit dem Rollstuhl zwischen den 
Hütchen einen Slalom fahren, ohne anzu-
stoßen! Was für mich sehr schwierig war. 
2. Station war: man musste den Ball über 
eine lange Bank rollen, ohne dass er hin-
unterfällt. Dann war die nächste Station: 4 
verschiedene färbige Holzreifen die man 
zuordnen musste. Als nächstes war sich 
mit dem Rollstuhl zu einer Wand hinzie-
hen und abstoßen. Außerdem gab es noch 
Kegelscheiben und Ballwurf. Überall ging 
es um die Zeit und Punkte.

MATP Bewerbe Tamsweg und
Kapfenberg 2025 Special Olympics

Zu Mittag war der Hauptbewerb abge-
schlossen. Es wurden die Gruppen nach 
Leistungen eingeteilt. Inzwischen war das 
Mittagsessen. Anschließend um 14:00 Uhr 
war die Siegerehrung mit der Hymne von 
Special Olympics.  Als der Moderator für 
den 1.Platz meinen Namen Jürgen aufruf-
te und mir die Goldmedaille überreichte, 
habe ich mich sehr gefreut und gejubelt. 
Auch Gerhard hat mit den 2. Platz die Sil-
bermedaille gewonnen. Es war ein sehr 
schöner Tag für uns, weil wir die Medaillen 
gewonnen haben.

  Am Samstag, dem 7. Juni, fand 
bereits das 12. traditionelle Spielberger 
Kinderfest der Naturfreunde und Kin-
derfreunde Spielberg beim Gasthaus 
Schweizerhof statt. Auch heuer folgten 
der Einladung wieder viele Familien mit 
Kindern, die beim Kinderschminken, 
beim Basteln, einem Geschicklichkeits-

Über 800 Enten am Start
Legendäres Kinderfest 
der Kinderfreunde Spielberg

parcour oder auf der Hüpf-
burg nach Herzenslust spielen 
konnten. Auch das Zielsprit-
zen der Feuerwehr Spielberg, 
bei dem die Kinder ihre Ge-
schicklichkeit unter Beweis 
stellten konnten, sorgte wieder 
für volle Begeisterung. 

Alljährliches Highlight war aber wie 
immer das legendäre Entenrennen. 
Auch heuer gingen, beim Pausendorfer 
Bach, wieder über 800 Enten an den 
Start. Für die zehn schnellsten Enten 
und deren Loskäufer:innen als auch 
bei der anschließenden Tombola-Ver-
losung gab es viele großartige Preise zu 
gewinnen. 

Ein großes Danke an die beiden Or-
ganisator: innen Petra Schimpl und 
Markus Eisenkohl von den Kinder-
freunden und Naturfreunden Spielberg 
für dieses gelungene Veranstaltung.
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  Am 27. April fand unser 
2. Liebhaberkonzert im Ro-
ten Saal statt. Gemeinsam mit 
dem Jugendorchester und un-
serer Miniband freuten wir uns 
über zahlreiche Besucher.

Unter der musikalischen Lei-
tung von Floribert Neumann 
und Friedrich O. Köck ver-
zauberten wir unsere Zuhörer 
mit einem breiten Spektrum 
aus Filmmusik, klassischen als 
auch modernen Stücken.

Frühschoppen
S

T
A

D

T
 S P I E

L

B
E

R
G

M U S I K V E R E I N

am Sonntag, den 20. Juli

musikalische Umrahmung:

Musikverein Deutschfeistritz-Peggau

der Musikverein Spielberg lädt zum 

Haus der Musik | 10 Uhr
mit Heiliger Messe

Jetzt Liebhaber werden

Hüpfburg |  Kinderbetreuung  |   Verlosung  

Sommer- und Winterdienst

nach Rohrbruch, Überschwemmung, Hochwasser
und

Musikalischer 
Frühling

Der nächste große Punkt in 
unserem Terminkalender 
rückt auch schon näher. Am 
20. Juli findet unser alljähr-
licher Frühschoppen beim 
Haus der Musik statt. Wir 
freuen uns schon auf euer 
Kommen!!
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Die Kitze haben keine Witterung und 
werden von der Mutter nur 2 x am Tag be-
sucht. Ansonsten sind sie sich selbst über-
lassen. Die Natur hat es so eingerichtet, 
dass sich die Kitze in den ersten beiden Le-
benswochen bei „Feindgefahr“ reflexartig 
zu Boden drücken. Erst ab einem Alter von 
ca. 3 Wochen flüchten Kitze und sind bald 
danach mit ihrer Mutter unterwegs.

Alle bis jetzt verwendeten Hilfs-
mittel (von Sirenen bis zu Leuch-
ten) haben bei der Kitzrettung vor der 
Mahd nur bedingt Erfolg gebracht. 
Seit dem Vorjahr hat der Jagdverein Spiel-
berg Drohnen mit Wärmebildkameras im 

Der Jagdverein Spielberg berichtet:

Rehkitzrettung mit Wärmebild–Drohnen

Jährlich fallen, nicht nur in Spielberg, viele Rehkitze dem Mähtod zum Opfer! Ein Tod der meist äußerst 
grausam ist. Die Rehe bringen ihre Jungen (Kitze) Ende Mai/Anfang Juni zur Welt. Oft in, vermeintlich 
sicheren, noch nicht gemähten Wiesen nahe am Waldrand. 

Zurück zu den Wurzeln — letzte Ruhestätte unter einem BaumZurück zu den Wurzeln — letzte Ruhestätte unter einem Baum  

Naturbestattung im KLOSTERWALD IngeringseeNaturbestattung im KLOSTERWALD Ingeringsee

Im Wald finden wir Erholung und Im Wald finden wir Erholung und 
schöpfen neue Kraft, es ist aber  schöpfen neue Kraft, es ist aber  
auch ein Ort der Besinnung. Der  auch ein Ort der Besinnung. Der  
Klosterwald Ingeringsee bietet  Klosterwald Ingeringsee bietet  
eine letzte Ruhestätte inmitten  eine letzte Ruhestätte inmitten  
der Idylle der Natur, in der wir uns  der Idylle der Natur, in der wir uns  
schon zu Lebzeiten wohlfühlen.schon zu Lebzeiten wohlfühlen.

Der Klosterwald ist mehr als ein 
Friedhof. Hier bleibt die Erinnerung 
lebendig, während die Natur die Grab-
pflege übernimmt. Eine Baumbestat-

tung ist eine würdevolle, naturnahe und 
pflegefreie Alternative und steht allen 
Menschen offen — unabhängig von  
Konfession, Kultur und Herkunft.

Vorsorge für ein gutes Gefühl
Bereits zu Lebzeiten eine bewusste  
Entscheidung für die eigene letzte  
Ruhestätte zu treffen, gibt Sicherheit 
und entlastet die Familie. Im Kloster-
wald haben Sie die Wahl zwischen ver- 
schiedenen Baumgrabarten, die zu Ihnen 

und Ihrer Familienstruktur passen:
Familienbaum: Teilen Sie sich mit  
Ihren Liebsten einen eigenen Baum  
und schaffen Sie so einen Ort der  
Erinnerung.
Gemeinschaftsbaum: Hier finden  
Sie Ihren Platz an einem Baum, der  
für alle offen ist.

Kostenlose Waldführungen 
Erleben Sie die besondere Atmos- 
phäre des Waldes bei einem gemein-
samen Spaziergang. Unsere Mitarbeiter 
informieren Sie umfassend über die 
Baumbestattung und beantworten  
Ihre Fragen.

WaldführungstermineWaldführungstermine
Samstags um 11 Uhr am: 26. Juli,  Samstags um 11 Uhr am: 26. Juli,  

30. Aug., 27. Sep., 25. Okt.30. Aug., 27. Sep., 25. Okt.

Anmeldung auf Anmeldung auf klosterwald.at oderklosterwald.at oder

unter Tel. + 43 unter Tel. + 43 ((00)) 2243 23660 2243 23660

Einsatz. Damit fliegen wir in der Früh vor 
der Mahd die Fläche ab, und entdecken 
anhand des Temperaturunterschiedes 
(Wiese/Reh) etwaige Kitze in der Wiese. 

Diese werden mit Handschu-
hen und zusätzlichem Gras 
aufgegriffen und bis nach der 
Mahd in Kisten am Waldrand 
„verwahrt“. 

Unmittelbar nach der Mahd 
werden die Kisten wieder ge-

Die Drohne mit Wärmebildfunktion als effiziente 
Methode zur Rehkitzrettung.
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Jährliche 
Generalversammlung 

Am 8. Februar 2025 fand in der Burg 
Spielberg die Generalversammlung der 

B a u e r n b u n d -
Ortsgruppe Spiel-
berg statt. Alt-Ob-
mann Gerhard 
Zechner eröffnete 
die Veranstal-
tung und begrüß-
te die zahlreich 
e r s c h i e n e n e n 
Mitglieder und 
Gäste. Nach den 
ausführlichen Tä-
tigkeits- und Kas-
saberichten stand 
die Neuwahl des 

Vorstandes auf dem Programm. Im feier-
lichen Rahmen wurde Martin Sattler von 
Landwirtschaftskammerobmann Micha-
el Puster offiziell als neuer Obmann der 
Ortsgruppe ernannt. Im Anschluss an die 
Grußworte wurden noch wichtige Termi-
ne und Vorhaben für das Vereinsjahr 2025 
besprochen. Die Versammlung klang in 
geselliger Runde aus. 

Bauernbund Spielberg

Aktivitäten und Tradition
Der Jagdverein Spielberg berichtet:

Rehkitzrettung mit Wärmebild–Drohnen

öffnet, und die Kitze unver-
sehrt in die Natur entlassen.

„Einen herzlichen Dank, im 
Namen des Jagdvereines Spiel-
berg, darf ich an die Droh-
nenpiloten Thomas Hafell-
ner, Christian Rausch, Martin 
Sammt und Markus Schmer-
leib aussprechen. Unser 
außerordentlicher Dank gilt 
Bauernbundobmann Sattler 
Martin und allen Landwirten 
in Spielberg für die konstruk-
tive Zusammenarbeit.“, betont 
Hubert Schmerleib.

Ing. Hubert Schmerleib, 
Obmann Jagdverein Spielberg

Erfolgreiches Eisstockturnier

Bei strahlendem Win-
terwetter fand am 6. Jänner 
2025 das traditionelle Eis-
stockturnier der Bauern-
bund-Ortsgruppe Spiel-
berg in Lind statt – heuer 
erstmals unter der Leitung 
des neuen Obmanns Mar-
tin Sattler. 

Am Vormittag herrschten noch ideale Be-
dingungen für spannende Duelle auf dem 
Eis. Doch mit zunehmendem Wind und 
steigenden Temperaturen verwandelten 
sich die Bahnen am Nachmittag in teils 
wasserbedeckte Spielflächen, was den 

Traditionelle 
Palmsonntagsaktion

Auch heuer führte die Bauern-
bund-Ortsgruppe Spielberg wieder 
ihre traditionelle Palmsonntagsaktion 
durch. Am Palmsonntag wurden bei 
der Messe vor der Schönbergkirche 
sowie im Anschluss bei der Palmweihe 
in Lind Krennwurzen an die Kirchen-
besucher verteilt. 

Ein besonderer Dank gilt den Spiel-
berger Bäuer:innen, die mit ihrer tat-
kräftigen Unterstützung zum Gelingen 
der Aktion beigetragen haben.

Teilnehmern einiges an 
Geschick und Durchhal-
tevermögen abverlangte. 
Den Sieg sicherte sich 
souverän das Team „Eis-
stern Lind 1“. Platz zwei 
ging an die „Landjugend 
Spielberg 1“, gefolgt von 
der Mannschaft der „SPÖ 
Spielberg“ auf Rang drei. 

Die Ortsgruppe bedankt sich bei allen 
Teilnehmern und Helfern für das gelun-
gene Turnier und freut sich bereits auf 
eine Wiederholung im nächsten Jahr. 

4	 Abfuhrkalender

4	 Gemeindenews

4	 Veranstaltungen

4	 und vieles mehr!

Immer gut informiert:

Die Daheim App kostenlos downloaden und 
Neuigkeiten rund um das Gemeindegesche-
hen am Smartphone finden. 

Bei Fragen rund um die neue Daheim App 
ist Spielbergs Büro für Öffentlichkeitsarbeit 
gerne für Sie da!
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Fisching 50, 8741 Weißkirchen 
MO–FR von 7:00–16:00 Uhr

T: +43 59 800 7300 
office@truegler-recycling.at 

truegler-recycling.at

- AKTEN & DATEN-
TRÄGER EINFACH 

UND SICHER 
ENTSORGEN?

Lassen Sie 
Profis ans 

Werk!

KF\3

BLUTSPENDEDIENST | 0800 190 190 | WWW.ROTESKREUZ.AT/STEIERMARK

RETTE DEN 
SOMMER.
SPENDE 
BLUT.

BLUTSPENDEDIENST | 0800 190 190 | WWW.ROTESKREUZ.AT/STEIERMARK

Zur Blutspende-App

RETTE DEN 
SOMMER.
SPENDE 
BLUT.

Mittwoch, 23. Juli
15:00 - 19:00 Uhr 
Spielberg
Freiwillige Feuerwehr
Rüsthausplatz 1   

Psychosoziales Netzwerk
PSN hat eine neue Nummer 
Die psychosozialen Beratungsstellen für Erwachsene im 
Oberen Murtal und Bezirk Liezen sind ab sofort unter einer 
einheitlichen Nummer erreichbar:

0800 / 311 63 31
Am Telefon meldet sich eine psychosoziale Fachkraft, die 
kompetent Auskunft zu Angeboten in der Region gibt, erste 
Abklärungen vornimmt und auch in Krisenfällen unterstützt.

Erreichbarkeit:
Mo, Di, Do, Fr: 09:00–16:00 Uhr
Mi: 08:00–18:00 Uhr

Zwischen 09:00 und 12:00 Uhr können Sie ohne Anmeldung 
vorbeikommen. Bitte rechnen Sie mit Wartezeiten.

Die Einrichtungen treten 
nun unter der Dachmarke 
„Psychosozialer Dienst 
Steiermark“ mit neuem 
Logo auf – inhaltlich bleibt 
alles wie gewohnt.
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Jetzt als Geschenk:

GARMIN Forerunner 165 
bei Abschluss von

GRAWE MyMED complete 

GARMIN
Smartwatch

geschenkt!*

grawe.at/garmin

* Aktion gültig für Neuabschlüsse von GRAWE MyMEDcomplete (Erwachsenenprämie) im Zeitraum 01.05.-31.07.2025  
(relevant ist der Zeitpunkt des Eingangs des Versicherungsantrags). Eine Smartwatch „GARMIN Forerunner 165“ gratis 
pro neu abgeschlossenem Vertrag. Keine Barablöse möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 Da Gesundheit das höchste Ziel ist, bezeichnen wir unsere Krankenversicherung als Gesundheitsversicherung.

Die neue Gesundheits-
 versicherung.

Infos bei Ihrer 
GRAWE Kundenberaterin

Anna Streit
0676 4661579 
anna.streit@grawe.at

I N S E R A T E

Die Ferienzeit bringt nicht nur Erholung 
sondern auch die Möglichkeit, sich in Ruhe 
um wichtige Dinge zu kümmern –  
zum Beispiel um Ihre Versicherungen.

Sind Ihre aktuellen Verträge noch passend? Gibt es Ein- 
sparungspotenzial? Haben Sie den optimalen Schutz für Ihr 
Leben heute – und für morgen?

Ein kostenloser Versicherungs-Check hilft, Klarheit zu schaf-
fen, alte Verträge zu überprüfen und neue Chancen zu ent-
decken – einfach, verständlich und auf Augenhöhe.

Lassen Sie uns gemeinsam Ihre Absicherung 
durchleuchten –  damit Sie mit einem guten Gefühl  
in den Sommer starten können.

Ich freue mich auf das persönliche Gespräch  
mit Ihnen … mit Leidenschaft, Verstand und Herz  –  
Side by Side an Ihrer Seite.

Anna Streit
Akad. Vkkf. | Versicherungsexpertin
Grawe Kundencenter Knittelfeld
0676 / 466 15 79
anna.streit@grawe.at

   

Sicherheit mit Herz, Verstand und Erfahrung
Nutzen Sie die Ferienzeit für einen kostenlosen Versicherungs-Check

Seit über 20 Jahren 
bei der GRAWE für Sie da – 
mit Kompetenz und Herz
Ich bin Anna Streit, Ihre direkte Ansprechpartnerin in 
der Stadtgemeinde Spielberg.

Als akademische Versicherungskauffrau und Dipl. 
Mental- & Resilienztrainerin begleite ich Menschen 
mit Fachwissen, Empathie und echter Verlässlichkeit 
–   in allen Lebenslagen.

Versicherungen sind Vertrauenssache. Deshalb 
nehme ich mir Zeit für Ihre Anliegen – verständlich, 
menschlich und mit dem Anspruch, Sicherheit und 
Vertrauen spürbar zu machen.

Der Gedanke von unserem Gründer Erzherzog  
Johann, Sicherheit für Generationen zu schaffen, 
prägt meine tägliche Arbeit – und ich bin stolz, diesen 
Weg mit Ihnen gemeinsam zu gehen. 

Bei mir gibt es für jede Lebenssituation 
die passende Lösung:

•	 Sach- und Vermögensversicherungen  
(Eigenheim, Haushalt, Auto, Rechtschutz, Landwirtschaft, 
Betrieb)

•	 Personenversicherungen 
(Berufsunfähigkeit, Gesundheit & Unfall,  
Leben & Vorsorge)

•	 SidebySide unsere Marke für junge Menschen  
bis 25, damit sie sorglos ins Leben starten können,  
mit klaren, flexiblen Versicherungskonzepten

Ihre Vorteile auf einen Blick:
l 	Übersicht über Ihre aktuellen  

Versicherungen

l 	Persönliche und unabhängige Beratung

l 	Keine veralteten Verträge –  
keine unnötigen Kosten

l 	Maßgeschneiderte Lösungen 
für jede Lebensphase

l 	Sicherheit – ganz ohne Sorgen

Ich wünsche Ihnen  

und Ihrer Familie eine 

schöne, erholsame 

Urlaubs- und  

Ferienzeit! 



Herzlichen GlückwunschHerzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Zur Geburt

•	 Vera Maria Joham und Thomas Schiechl

	 Leo Thomas

•	 Sabrina Schwandter und Christoph Proissl	

	 Paul

•	 Laura Gschaider und Jonathan Mürzl

	 Sarah

•	 Angelika Güttl und Daniel Edwin Weißofner

	 Sophie

•	 Sabrina Hammerlindl und Thomas Staubmann

	 Mathias & Jakob

•	 Lisa Kammersberger und Jürgen Staubmann

	 Jonas

•	 Bernadeta und Toni Ukaj

	 Ben

•	 Viktoria und Christian Pucher

	 Sophia Viktoria

•	 Lisa Brigitte und Benedikt Brutti

	 Frederik Rochus Johann 

•	 Katharina Sophie Bock und Karl Maier

	 Aurora Freya

•	 Beata Bianka und Bernhard Ernst Auinger

	 Elliot

•	 Stefanie Veronika und Andreas Franz Feeberger

	 Fabian

•	 Maria Marojević Jashari und Halil Jashari

	 Ilyas

•	 Linda Monja Weilharter und Bernhard Knoll

	 Elias
•	 Julia und Christian Rieser

	 Maximilian

•	 Melanie Rößl und Marcel Lenger

	 Heidi
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Herzlichen GlückwunschHerzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch

Zur Hochzeit 
•	 Katharina Kaiser und Luca Gößler
•	 Tamara Seraphine Winkler und  

Michael Leitold
•	 Michaela Kottar und Kurt Schindelbacher
•	 Nina Haring und Martin Zäuner
•	 Tatjana Wieland und Manuel Maximilian 

Steinkellner
•	 Corina Šteko und Kevin Wolfgang Zaminer
•	 Helene Enzinger und Walter Schmidt
•	 Susanne Schopf und Andreas Wallner
•	 Elke Koller und Christian Winkler
•	 Silke Wimmer und Andreas Wenisch

Goldene Hochzeit

Stefanie und Thomas
Kainer 
2024

Diamantene Hochzeit

Eiserne Hochzeit
•	 Josefine und Bruno Palli 

Steinerne Hochzeit
•	 Lidwina und Johann Fröhlich

•	 Margit und Günther Regner
•	 Ingrid und Franz Schmedler
•	 Erna und Simon Hörtler
•	 Marietta und Engelbert Plamoser 
•	 Anita und Gerhard Stock
•	 Leopoldine und Erich Hinterreiter

•	 Ingrid und Horst Wieser
•	 Ingrid und Franz Pichler
•	 Adele und Richard Ritter
•	 Sonja und Waldemar Wernig
•	 Annemarie und Peter Bucher
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Ingrid Edda Zimmermann	
84 Jahre	

Josef Freßl	
85 Jahre	
 
Josef Karl Hochfellner
82 Jahre	

Felix Johann Reischl
67 Jahre

Elisabeth Koiner
86 Jahre	

Franz  Hinterleithner
82 Jahre	

Johann Gottfried Lackner
76 Jahre	

Erich Petek
57 Jahre	

Erich Josef Metzler
78 Jahre	

Antonia Fellner
97 Jahre	

Georg Gursch
92 Jahre

Roswitha Hörtler
69 Jahre

Juliana Ajd
91 Jahre

Karl-Heinz Prugger
60 Jahre

Spielberg
trauert

75 Jahre
•	 Günter Schwarz
•	 Aurelia Felkl
•	 Hildegard Seebacher
•	 Stefanie Sostaric
•	 Johann Hörbinger
•	 Eduard Enzinger
•	 Fritz Fratzl
•	 Rudolf Höller
•	 Mara Kaltenbrunner
•	 Sigrid Waltensdorfer
•	 Robert Roschmann
•	 Werner Schauperl
•	 Franz Düregger
•	 Heidelinde Metzler
•	 Christine Krassnitzer
•	 Josefine Kalcher
•	 Norbert Drobesch
•	 Gisela Wagendorfer
•	 Ignaz Höbenreich
•	 Henriette Sattler
•	 Günter Lengauer
•	 Hildegund Lanz
•	 Anna Tragner
•	 Waltraud Strimitzer
•	 Kurt Teichenthaler
•	 DI Harald Pucher

80 Jahre
•	 Pauline Felkl
•	 Helene Schmidt
•	 Helmut Eberdorfer
•	 Reinhard Schaffenberger
•	 Eduard Wintersteller
•	 Hannelore Jeloucan
•	 Anna Maria Korschitz
•	 Ida Linder
•	 Kurt Ursej
•	 Alois Tkadletz
•	 Manfred Zechner
•	 Johann Sostaric
•	 Ernst Kreuzer
•	 Rudolf Schönig
•	 Hermine Bauer
•	 Annemarie Klicnik
•	 Frieda Kögl
•	 Erna Bärnthaler

85 Jahre
•	 Eva Maier
•	 Hannelore Straner
•	 Anna Woltan
•	 Elfriede Klinkan
•	 Hildegard Fahrnberger
•	 Karl Rabensteiner
•	 Helmut Pollhammer

•	 Maria Mayer
•	 Inge Binder
•	 Elfriede Freßl
•	 Alois Sostaric
•	 Josef Strohmeier
•	 Brigitte Schmiderer
•	 Theresia Schindelbacher
•	 DI Reinhard Schmidt
•	 Wolfgang Steinhuber

90 Jahre
•	 Johann Kaltenegger
•	 Walter Schmidt
•	 Anton Neissl
•	 Aloisia Karner

95 Jahre
•	 Ernestin Kohlfürst

96 Jahre
•	 Johanna Karner

97 Jahre
•	 Maria Anna Fischlauer

Zum Geburtstag
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NATURSTEIN
IST ZEITLOS, STILVOLL UND
WIDERSTANDSFÄHIG

Unsere Natursteine vereinen 
Eleganz und Funktionalität.

Sie sind robust, kratzfest 
und langlebig – perfekt für 
Arbeitsplatten und Fußbo­
denheizungen.

Naturstein begeistert mit 
seiner Vielseitigkeit, einzig­
artigen Maserungen und 
Farben, sowie seiner anti­
allergischen und feuerfesten 
Beschaffenheit.

Dank seiner nachhaltigen 
Gewinnung und schadstoff­
freien Natur ist er die ökolo­
gische Wahl für Innen­ und 
Außenbereiche.

Wählen Sie Naturstein, das 
exklusive und natürliche 
Material für Ihr Projekt.

Reinhard Staubmann und 
sein Team beraten Sie 
gerne und ausführlich in 
allen Belangen.

NATURSTEIN-
TEPPICH

NATURSTEIN-
BELAG

Die neue Dimension der Wohnqualität
Das Original - fugenlos und dekorativ in unzähligen Farben

Der dekorative Alleskönner 
für Industrie und Gewerbe
Fugenlos, hygienisch, extrem langlebig und unvergleichlich

Informieren Sie sich jetzt:
03512 / 72059
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STARBUGS 
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Kulturamt Spielberg
Marktpassage 1 B 1
0676 847523 -224
kulturamt@spielberg.at

Öffnungszeiten:
Mo:	  13:30	bis 	16:00
Mi:	 8:00	bis	12:00


